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1. Reihe von links: Helmut Grob,

Jörg Stüttgen, Jens Ebbecke

2. Reihe von Iinks: Sichun Lu,

Karl Stumpfecker, Roland Lutkenhaus

3. Reihe von links: Marco Staudenmarer,

U i Foaq, Sandro Hofmann,

Alexander Granovskiy
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Mach doch was du willst !

( Karrieren entstehen, wenn man seinen Träumen folgt - auch gegen den Trend )

hauser consulting

hauserconsultrng ist eines der großen deutschen Beratungsinstitute
für Human Resources Development

www.h aus e r co ns ulti n g. c o m
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Liebe Tischtennisfreunde,

Nachdem Helmut Grob nach dreizehn

Jahren seine überaus erfolgreiche

Karriere im Post SV im April 2004
(vorerst) beendete und Fu Yong den

Verein in Richtung Rastatt verließ,

bl'ckten w r erst e nma i^ eine unsi-

chere Saison 200412005. Dies umso

mehr, als wir schon die Jahre zuvor

den Regionalliga-KLassenerhalt nur

mit viel Mühe geschafft hatten und

die Personaldecke, gerade was deut-

sche Akteure anbelangte, immer dün-

ner wurde.

Als wir da-n im lVai d e schwierigen
Personalplanurgen abschlossen,

machte sich doch gedämpfter 0pti-
mismus breit, auch im 25, Jahr Zweit-

und Drittklassigkeit die Regionalllga

5üd im achten Jahr in Folge halten zu

können. Zwei ,,Neue", die sympathi-

schen Tschechen Tomas Hasil und Jan

Hrncirlk, bildeten das vordere Paar-

kreuz; Karl Stumpfecker, Timo Arendt

und U1i Foag und ein 19-jähriger Chi-

nese, der dlrekt aus dem Reich der

Mitte gekommen war und in Augs-

burg ein Sprachenstudium begann,

sollten es richten.

Leider zwei Totalausfälle

Doch ausgerechnet die beiden I 9-
jährigen Youngster, Arendt und Xiao-

long Liang, wurden leider schnell zur

Achillesferse in der Mannschaft. Nach

wenigen Trainingseinheiten mussten

wir erkennen, dass der von Fu emp-

fohlene Liang ein Flop war und nicht

annährend Reglonalliganiveau besaß,

Timo, der vorher eine gute Saison

200312004 bei uns gespielt hatte,

versäumte mehr oder weniger die

Vorbereitung, schwänzte das Training

und interessierte sich für andere

Dinge, nur nicht für den einst gelieb-

ten Tischtennissport" Nachdem er

dann nach fünf schwachen Spielen

am 5, November 2004, dem Heim-

spiel gegen den TTC Eilenburg unent-

schuldigt fe'rb ieo, lnd auch e ne

Aussprache verweigerte, war das

lVaß voll.

Die zweite Hälfte der Vorrunde und

die Rückrunde spielten wir dann ohne

die beiden ,,Abweichler", Somit war

schon früh klar, dass der Abstieg un-

vermeidlich sein würde. Und so kam

es, dass exakt ein Vierteljahrhundert
-achden w'r l98O mit 5pielern w e
Dieter Voigt, Erwin Koppold und

Peter Stäh'e die Regionaltiga - da-

mals die zweithöchste Liga - erreicht

hatten, eine Ara zu Ende ging.

Helmut Grob ist zurück

ln der Oberliga Bayern, einer Liga, in

der leider die Senioren in der Über-

zahl sind - mit 28,8 Jahren stellen

wir nach Sportbund Regensburg

(20,3) das Team mit dem zweitjüng-
sten Durchschnittsalter - geht es für
uns erst einmal ums ,,Uberleben".
Die Vorgabe und das Ziel für die

Zusammensetzung der Mannschaft

war frühzeitig definiert: Nur ein Aus-

länder, und der möglichst vor 0rt,

sowie ein bis zwei neue (junge) deut-

sche Spieler. Die Ausländerposition

konnten wir mit dem Chinesen

Sichun Lu optimal besetzen'. Der 27-

Jährige absolvie"r i- Gersthofe^ ejne

dreijährige Ausbildung und stärkt -
darüber sind wir natürlich sehr froh -
unsere Trainingsgruppe. Ein Deut-

scher, der in unser Konzept passte,

war aber leider nicht zu finden.

Gott sei Dank hat sich Helmut Grob,

unser längjähriger und verdienstvoller

Spielertrainer, unter dessen Regie wir
in den 90-igern die zweiterfolgreichs-

te Phase in der Abteilungsgeschichte

erlebten, bereit erklärt, nach einjähri-

ger Pause wie schon in den lahren

davor uns bei eirem Teil der 5aiso--
spiele zu unterstützen.

Jörg Stüttgen und der Nachwuchs

Außerdem kehrt Jörg Stüttgen nach

sechs Jahren wieder als Stammspieler

in die 1. Mannschaft zuruck, Ab

1997 war der heute 25 jährige Stu-

dent schon einmal erfolgreich in der

Regionalliga 5üd dabei, bevor ein

Schlaganfall seine Sportkarriere bei-

nahe beendet hätte,

Für die Zukunft wollen wir aber wie-

der verstärkt auf den eigenen Nach-

wuchs bauen. IVarco Stauoernreie"
(14), Sandro Hofmann (1 5) und Alex-

ander Granovskiy (16) besltzen für

die neue Splelzeit eine Jugendfreiga-

be und werden nicht nur in lhren

Stammteams (Landesliga bzw. erste

Bezirksliga) spielen, sondern auch

Einsätze in der Oberliga-Mannschaft

bekommen.

//,r 1, Ä
"a,el ILQ^(6;

Peter Schnaas

Teammanager

Fördern und unterstützen bei der Gesundheitsvorsorge, : ',;l:;!,;';'l*'
Linderung durch moderne Heil- und Hilfsnitte/ im Krankheitsfa//. O Vor/agen

Die Eska, zuver/ässiger Partner der Pflegenden und O Krankenhosen

Pf/egebedürftigen in der Versorgung mit Hei/- und Hilfsmitte/n. O Rol/stÜh/e

C Toi/etlenslüh/e
0ute Reratung durch geschu/tes und /angiähriges Fachpersona/,

höchste 0aaliläl zan günstigen Preis. Lassen Sie sich beraten und
überzeugen Sie sich selbst.

lmmer aktue//e Angebote ob für Berut Freizeit oder Sport.

Lieferung frei Haus. Abrechnung bei ärzt/rcher
Verordnung mit der Krankenkasse

Eska e0
Sanitätshaus - Ärztebedart - Optik
86150 Augsburg, Prinzregentenp/alz /
Te/. 0821 - 3476/0, Fa 0827-3476155

www.eska-medica/.de

O B/utdrucknessgeräte
O B/utzuckern essgeräte un d Teststreifen

O Stomaversorgang
O lnha/ier und Sauerstoffgeräte
O Krankenstrjcke und Gehstützen

O Gehhi/fen
O A ntidecubitus-A rtike /
o Badehi/fen
O Sonden- und Diätnahrang
O Kompressionsstrümpfe und Bandagen
O Verbandstoffe
O Bril/en und Kontakt/insen mit Pf/egemittel



Freitag 9- 19 Uhr,
Samstag 8-16 Uhr

Eine der besten Adressen für preisbewusste Möbelkäufer

Montag bis
Sie sollten keine Möbel kaufen, ehe Sie nicht bei uns waren. Wir nehmen
uns viel Zeit für Sie. Wir beraten Sie völlig unverbindlich. Für Küchen-
planungen messen wir auch bei lhnen zu Hause aus und unterbreiten
lhnen ein Angebot, ohne jegliche Verpflichtung lhrerseits.
Nehmen Sie uns beim Wort!

ma rht

Auf mehr als 4000 qm Ausstellungsfläche zeigen wir lhnen die ganze Vielfalt preiswerten Wohnens.

mr;iifiri;*fi,,11ffi Wann besuchen auch Sie uns ganz unverbindlich? lffi#,f'iilinlrfllfilffiffi

attgustl;Ftbel

lassen Sie sich von uns beraten!
Telefon 08234/3006
events@tischlein-deck-d ich.de

Fotostudio
Passbildsjudio
Bilderservice
;ffii"s*äEit"t
Fotozub€hör
Silberschmuck

fiOTO - HAMMER§CHMIEDE..' ist doeh klar !

KNII D,ruckernatrorr+n und Fapfur

Inhaber: Jutta Wolter Neuburger Str. 217 86169 Augsburg
Im Ri*gel-Center im 1. §tock Telefon: (0S21)706939

llslqung! SB Buche, Ahorn, Eiche, Eiche

weiß, Krsche, Romplett mit Verlegung,

Happy-Hours!
Jedeu l. Samstagimldonat, :

flte 10.20 €
S-eplen;

Hopa,§atkos, Schät§,
hdlis, Krawuttsn,

Bluw*,Kückc, W.es{en

(Keire:§lousons, &mrats
üqd §eideostoüb)

Tbp'pichreiaigungsmssahiae
'*uverleihen!:'

Au$rlrgs Md$srreini$tugen !, :

T,sxtflpfr*gs Rieg*tr-C§**r
Neuburger §taße 2I7- Tblefon 08?11709854

4ftile
Kleiderbad 

'

*Hcmdea,

§16(}€
- §ewaschen

*,*uf Kleiderbäg*l
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Mit der am 17. September beginnen-

der 0berliqa-Saison betreten wir
Neuland. Wenn wir auch mit dem TuS

Bad Aibling, (Regionalligaabsteiger

2004) und dem FC Nordhalben (nach

nur einjährigem Gastspiel heuer mit
uns aus der Regionalliga abgestie-

gen) kennen, müssen wir uns an die

übrigen sieben Klubs erst einmal

gewöh n e n.

bis drei Ungarn, dann folgt mit Erich

Schuster ein ltaliener

Elne sehr spielstarke Mannschaft,

auch wenn sie nicht immer komplett

sein dürfte, besitzt die Spielvereini-

gung Erdweg. Der 24-jährige Michael

Wieger war der Shootingstar der ver-

gangenen Saison; d:e Neuzugänge

Varkus Deqen und der Defensiv-

fugen die Oberbayern fast noch über

dasselbe Sextett, lediglich den Slowa-

ken Peter Krkoska hat man abgege-

ben. Mit dessen Landsmann .Josef

Wiltschka verfüqt der TuS über einen

exzellenten Mann, der vor zwei Jah-

ren in der dritthöchsten Klasse mit

e rer positive^ B lanz glänzte,

Neben Erdweg dürfte der FC Nord-

halben einer der iVleisterschaftsan-

dann aber nicht in die 2. Liga aufstei-

gen durften. Bekannteste Akteure bei

den Bayern sind derzeit der Ex-

Regensburger Wolfgang Köppl und

der Abwehrspieler und Sen o" im
Team, Bela lVlesaros. Abteilungsleiter

Herbert Erhardt hat ein Team zusam-

mengestellt, dass sich einmaL mehr

behaupten wird.

Mit vorne zu erwarten wäre der TuS

Action-Bilder von links: Sichun Lu, Karl Stumpfecker und Uli Foag

Erdweg hat ein Top-Team

Liga-Neulinge sind die beiden Bay-

ernliga-Aufsteiger Post SV Traunstein

und der TTC Tiefenlauter. lnteressant,

das sich diese beiden Teams aus

Ober- bzw. Nordbayern fast aus-

schließlich auf Routiniers stützen -
das Durchschnittsalter beträgt über

40 Jahre. Bei den Traunsteinern ste-

hen an den Ranqlistenpositionen eins

künstler Markus Berg (kommt vom

Regionalligsten SB Rosenheim), sind

für die vierthöchste Liga Top-Leute.

Mit dem Ungar lstvan Todt hat man

sicher auch keinen Fehlgriff getan.

Aibling ein alter Bekannter

Mit Bad Aibling lieferte sich der Post

SV in der Saison 2003/2004 ein

spannendes Abstiegsduell, in dem wir
uns mit einem 9:5-Erfolg den Klas-

senerhalt sicherten. lm Jahr 2005 ver-

wärter sein, Das Gesicht der Mann-

schaft hat sich nur wenig verändert

und mit lngo Haumer, der von TTC

Creussen nach Nordhalben wechsel'

te, ist die Kürschner-Truppe kaum

schwächer als in der Vorsaison.

Lang, lang ist es her ...

Unser ietztes Aufeinandertreffen mit

dem FC Bayern datiert aus der Spiel-

zeit 1988/99, als die Münchner sou-

veräner Regionalligamelster wurden,

Pfarrkirchen, wenn er immer komplett

antreten würde. Die Niederbayern

verfügen mit zwei Tschechen über

eine starke Spitze, aber der frühere

bayerische Ranglistenspieler Andreas

Weikert war in der letzten Saison nur

partiell mit von der Partie.

Während der ehemalige Zweitligist

DIK SB Regensburg erstmals auf ei-

nen Ausländer verzichtet und ver-

stärkt auf den eigenen Nachwuchs

setzt, vertrauen die DJKler aus Lands-

hut routinierten Akteuren.

nLI
a
Jt:
Ifnvtx
3/n\J
Lt

im Citycenter (über der Apotheke)

Bahnhofstr. 9, 86368 Gersthofen

Telefon 082112990505

fit - schlank - attraktiv
Figurstraffung an P roblemzonen,

s tarke Ve rminderun g v on C e llulite,

UmJangreduzierung,

B ewe gungstische, Rollen,

Bandmassage,

S c hl ank-Wi c ke I - M e tho d e.

BODY-WR4P

Rufen Sie an und vereinbaren Sie

ein kostenloses Protretraining!
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Sichun lu
t

tPosition belm .iio.st, 5V:'',
getoren'am .: ,

bisherige Vereine,.

beim Past SV:seit,
hislt.erige Erfo§e '

Beruf

,Mateiia{'(Holz, Vorhand, Rückhand)',
Hobbies

Traumurlaubsland

I tg.05.1966.iirAugsbu1g,',',,' :'' :;;

1991

1985r,Deu,tscher;Jugendmeister im Einzel und Dop§el , ,.

19884.flatz'.Dl,TB,Top:l2rTurnier' ',' ,,

r ,l989,WMrTeilnehmerin Dortmund (letzte 64 im Einzel),
1995 Bayerischer Meister im Einzel

1996 Süddeutscher Meister im Doppel
, lVll Eayerlischer'M.eisferrim Boppa,l'','' ,' ,,,, ,:',

,Bankkaufmann (Dipl-.Ökonorn),',' "',"' .

Stellan'Be tison,,:,'.:,
Skitt, Tibhar Rapid, Tibhar Speedy Spin MC

,Sport,,(u.a. Tennjsi,Fxßbäll; Skifahren,,Segelnf Karten :

spielen; in gute Restaufants Essen gehen

Australien, USA, Karibik

ljelmu!,Groh, : 

;:'','.,,', ",'.
,)
L

Name

Position beim Post 5V

geboren arn

bisherige Vereine

beim Post §V seit

bisherige Erfolge

TT-Vorbild

Material (Holz, Vorhand, Rückhand)

Traumurlaubsland

:-
Karl5tumpfecker ',: r'

28.03.1 gTf in Landsberg

TSV Murnau, 5C Huglfing, SV WB Allianz München

2001 : :

1983 Bayen Vizemeister - Schülermannschaft

Es gibt einige von denen man etwas lernen sollte

Sti§a, Nittaku , "

§port atlgernein, Schafkopfen :

keine Angabe , :

#ryiry
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Name.: ',' , '

Position beim Post SV

. geborenam ',, :
,bisherige,VereIne

,beirn Iost,SV s.eit , ,l

, bisherige Erfo,lge , ':r

Beruf
TT-Vorbild
Material (Holz, Vorhand,
Hobbies

,,Traumurlaubsla'nd,

' I Ulrich Foag

: . VSC Eonauwörth,5V Unterknöringen

' : , ',' ' ' 2ü00: '2,, Plafizverbandsr:angliste schüter 
: :

, . , Bayer. Vizemeister SehälerA (Doppel)

, 2001,: ,,Südd. Vizemeistel5chüler-Doppel .

.|.::.|..:......Bayer.VizemeisterJugend(Doppel)
' , , : 2003,: ' 2, Platz Süddt, Qualifikationsturnier der Jugend

| .,: ZivildienstleisteRder'' ' '',

,, Werner5chlager', :: t,,

Rückhand) Samsono-v Alpha,,Speedy Spin Fremiurn; Speedy.Spin
Fußball schauen, Weggehen

'' .Finnland,trland '', '

Jörg Stüttgen

6

' I7.03.198-0,in Tauberbischo{sheim ',

TSV Schwabmünchen

1997

I 993, Deutscher Mannschaftsrneister Jungen-AK It

1997 2, Platz'im Eihzel Süddr Jugendmeistersehaft ,

: 1991 tr,z, Plate De'utsehe Jugendmeisterschaft ToP l2'
Student

keine

,,Gobbe 999, Tihhar Rapid, Pafiick Chila Off ': '

mit Freunden weggehen, Hobby-DJ

Australien

,9,ü
, i^*!t*,,.ffip1t{f'
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Samstag,

Samstag,

Samstag,

Samstag,

Sonntag,

Samstag,

Samstag,

Sonntag,

Samstag,

Bis 4 Jahre Garantie
auf alle Neuwagen!

Bis 3 Jahre Garantie
auf alle Gebrauchtwagen!

18.30 Uhr

'16.00 Uhr

14.00 Uhr

19.00 Uhr

14.30 Uhr

18.30 Uhr

19.00 Uhr

'14.30 Uhr

14.00 Uhr

Spielort fur die Heimspiele: Schulsporthalle der Berufsschule Vl

17.09.2005

01 .1 0.2005

08.10.2005

22.10.2005

23.'10.2005

05.1 1 .2005

19.11.2005

27.11.2005

03.12.2005

Post SV Augsburg - Post SV Traunstein

DJK SB Regensburg - Post SV Augsburg

Post SV Augsburg - FC Nordhalben

Post SV Augsburg - DJK SB Landshut

SpVgg Erdweg

Post SV Augsburg

TTC Tiefenlauter

Post SV Augsburg

FC Bayern München

- Post SV Augsburg

- TuS 1860 Pfarrkirchen

- Post SV Augsburg

- TuS Bad Aibling

- Post SV Augsburg

Augsburg
Robe 11- Bosch-Straße

Telefon 0B 21 I 74 7S-A

Service:

Mo-Fr; 6.00 - 21.00 Uhr
Sa: 8.00 - 1 2.30 Uhr

Augsburg
Donaustraße

Tele{on 08 21 / 72 900 00
Service:

Mo-Fr: 7.30 - 16.30 Uhr

Sa: 7.30 - 1 5.30 Uhr

llleilingen
Ulrichstraße

Telefon 0 8271 I 81 3260
Service:

Mo-Fr: 7.30 - 16.30 Uhr

Sa: 7.30 - 13.30 Uhr

HaInstslten
Landsberger Straße 27

Telefon 08 21 / B0 89 50
§ervtce:

Mo-Fr: 7.30 - 18.00 Uhr

Sa: 8.00 - 12.00 Uhr

^i.ä,"{\

OPEL
§iGG
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Samstag, 28.01.2006 14.30 Uhr

- Fost§vrAu ulg

,r ., ., i...: t:r. r j - .::.j.-.,.. ,.
.|.:.:|.:|;'l::j..i.l:']::]]:..|.,|::.

S stagr.'r".,,s4.r02tt2006..;,.:.t$;Ü0,'luhr,
':i ,: .r .. i i:.r:i.:rril i i..r - .,1,,i.1.,t:j,..1:r" 

:,,i1 lii:i i-... .. .,.

Samstag, 25.02.2006 14.00 Uhr

Ihr Fachgeschäft in Schwaben Sofortversand

Wbtterfeste Hobbytische
aller filhrenden Marken

Tischtenniskiste: F.-J. Kaps
Oberer Graben 55, 86152 Augsburg
Tel.: 08 2l/51 ü4 25, Fax:0821,13ü456

E-Mail: tischtenniskiste@aol .com

Geschäfts2eiten: Mo.-Do. 10.00 - 13.00 Uhr
und 14.3ü - 18.00 Lihr
F'reitag 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
Mittwochvormittag geschlossen

- DJK SB Regensburg

- Post SV Augsburg
-ti r_, :.::,i,:.i, I r:i. ri:;li..,i:r'

- Post SV Augsburg

- Spvgg Erdweg

- FC Bayern München

Wir machen gute Drggksachen preiswert

o
o
o
o

o

o
o

Grafik- und Agenturarbeiten

Fu I lservice- Konzepte

Formularsysteme für die Automobilind ustrie

Alle Drucksachen für die Hotellerie / Gastronomie,
lndustrie, Handel und Reiseveranstalter

Prospekte und FIyer auch in Kleinauflagen im Farb-
Dig ita ld ruck

Etiketten auf Rolle und Bogen

Ein- und mehrfarbige Kopierarbelten aus unserem
Co pysh op

O Lagerservice für lhre Druckerzeugnisse

40 qualifizierte Profis erledigen

termingerecht lhre Aufträge

NDS

Neue Druck +

Service GmbH

Dr.-Dürrwanger-Str. 46
817/Ausfahrt Kobelweg
86156 Augsburg

Tel. 0B 21 I 44477 -0
Fax 0821 144477-10
wwwnds-druck.de
eMail : info@nds-druck.de

PC-Fritz OB21-44417 14

Mac-Leonardo 0B 21 -4 4477 1 6
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Post SV Augsburg

1. Lu, Sichun (CHN)

2. Grob, Helmut

3. Stumpfecket Karl

4. Foag, Ulrich

5. Ebbecke, Jens

6. Stüttgen, Jörg

7. Arnold, Daniel

TUS Bad Aibllng

1. Wiltschka, Josef (SVK)

2. Lederer, Florian

3. Leidel, Thomas

4. Dengler, Markus

5. Wiesböck, Hans

6. Kadic, Alija

7. Engelmeier, Günter

SpVgg Erdweg

l. Todt, lstvan (HUN)

2, Wieger, N/lichael

3. Degen, Manfred

4. Görlach, Werner

5. Berg, Markus

6. Schnabel, Hans

7. Becker, Thorsten

DJK SB Landshut

1 . Truszczynski, Andrzej

2. Plewinski, Tomasz (P0L)

3. Meßmann, Florian

4. Schaller, Michael

5. Wittmann, Bernhard

6. Brunner, Axel

7. Wackerbauer, Christian

FC Bayern München

1. Köppl, Wolfgang

2. Sklensky, \,4iroslav (CZE)

3. lVesaros, Bela (YUG)

4. Vogel, Werner

5. Valuch, Robert (SVK)

6. Mülsimer, KIaus

7. Hamann, Bernd

FC Nordhalben

1. Lengerov, Trivon (BUL)

2. Ulrich, Patrick

3. Haumer, lngo

4. Kurschner, Reiner

5. Eberhardt, Rolf

6. Wunder; Thomas

7. Tomaschko, Friedel

TuS Pfarrkirchen

1. Jenista, Ludek (CZE)

2. Gavlas, Petr (CZE)

3. Weikert, Andreas

4. Erhardsberger, Tobias

5. N/liffek, Daniel (CZE)

6. Schwentner, Alfred

7. Grunmayer, Markus

DJK SB Regensburg

1. Juschka, Sebastian

2. Vogel, Herwig

3. Schellhorn, N/lartin

4. Fraundorfer; Christof

5. Binder, Friedrich

6. Schmidl, Christoph

7. Wörle, Matthias

TTC Tiefenlauter

1. N/olenda, Piotr

2. Bosina, Jaroslav (POL)

3. Deffner, Martin

4. Buckreus, Wolfgang

5. Faschrng-Dzido, Andrzej

6. Forkel, Jürgen

7. Pterzyna, Georg

Post SV Traunstein

1. Aranyosi, Peter (HUN)

2. Frank, Bela (HUN)

3. Hutvagner, Karoly (HUN)

4. Schuster, Erich (lTA)

5. Heisler, Martin

6. Lechner, Johann

7. Felsenstein, Paul

fr\ I FToLLLAtr)EN

§;Laurenz
Rollladensysteme 

unsere

Elektroantriebe/ Partnerfirmen:

steuerunsen EEEE§

Markisen, Jalousien W
Repa ratu ren

Kostenlose Beratung

Manfred Laurenz Anton-Sorg-Str. 5 86'l 99 Augsburg-Bergheim
Telefon 0821-90690 1B Telefax 0821 -90690 1 9-
E-Mail: info@rollladen-laurenz.de www.rollladen-laurenz.de

a

a

a

a

a

Süütfroler Weinluüen
PART
GESC

Y- S E RV I C E
HENKKÖRBE

Wir garnieren und liefern Ihnen nach Hause Jedes Geschenk kann individuell nach Ihren Wtinschen
Südtiroler Spezialitätenplatten zusammengestellt lverden. Wir beraten Sie gerne.

Dazu führen wir sämtliche Südtiroler Spitzenweine, die Sie natürlich vor Ihrer Wahl probieren können.

Öftnungszeiten: Mo bis Frei von 9-13 Uhr und 1rt.30-18 Uhr ' Samstag vol 9-13 Uhr

GENTNERSTR, 67a, 86161 AUGSBURG, TEL, 0821/559538 . FAX 562497
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Jens Harti wurden zwar ohne Nieder-

lage Schwäb sche" und Sudbayer'-

scher lVlannschaftsmelster, doch bei

der ,,Bayerischen" hatte ein Spieler

das Kämpfen verlernt, was eine bes-

sere Platzierung als Platz drei verhin-

derte. Sehr positiv haben sich Stau-

denmaier, Hofmann und Granovskiy

entwickelt, Für diese drei lohnt sich

mein Aufwand sicher,

C-Schüler fehlen

Doch es kommen Leider derzeit keine

Talente nach. Wir benötigen dringend

für Anfänger (Kindern zwischen 6

und 9 Jahren) einen Trainer, der mit

den Kids spielerisch arbeitet, Wir

müssen unsere ganze Aufmerksam-

keit darauf richten, einen Sportkame-

raden zu finden, der diesen ,,.lob"
übernimmt. Da ist die ganze Abtei-
lungsleitung gefordert.

1. Herren enttäuscht

Die Enttäuschung über den Abstieg

der L Herrenmannscha[L ist bei mir

groß. Denn mit den beiden tschechi-

schen Spitzenspielern rechnete ich

schon mit einem guten Mittelplatz.

Doch der unerwartete ,,Abgang" von

Timo Arendt, der mich nach zehn

gemeinsamen Jahren auch persönlich

sehr getroffen hat, sowie der Spieler

Liang, den Fu empfohlen hatte und

der nicht einmal Landesligastärke

hatte, waren nicht nur für mich arge

N egativerl ebn isse.

Hoffnung für die Zukunft

Doch nach der diesjäh'igen Saison-

vorbereitung ist wieder ,,Land in

5icht". N/ir S.chun Ll konnten wir

Post^Nachwuchshoffnungen: (von links nach rechts) Alexander Granovskiy,

Marco Staudenmaier, Sandro Hofnann

Die letzte Saison brachte fur mich als

Trainer ein paar Hochs, aber leider

auch einige Enttäuschungen, mit

denen nicht unbedingt zu rechnen

war.

lVit Dominik Heichele - die Gründe

sind mir bis heute nicht klar - vedo-

ren wir nach der Vorrunde einen

guten Spieler. Das schwächte die

ersten Jungen ebenso wie der Wech-

sel von Sandro Hofmann zur Rückrun-

de ins Herren-Landesligateam. Die

erste .Jungenmannschaft wurde zwar

trotzdem noch mit deutlichem Vor-

sprung Meister der Bayernliga Süd,

doch im Entscheidungsspiel um die

,,Bayerische" mussten wir uns,

ohne ,,Vladi" Aab, der weqen der

Abschlussfahrt seiner Schule fehlte,

dem TV 0berwallenstadt mit 5:8

geschlagen geben.

Unsere Schülermannschaft mit l\/arco

Stauderrraier, Christoph Su3nair,

Steffen Baier, Philipp Österreicher und

eine Nummer eins verpflichten, die

hier wohnt und trainiert. Der 27-

lährige ist spielerisch und menschlich

auf jeden Fall eine Bereicherung. Uli

Foag kommt wieder - man merkt's,

der Donauwörther hat wieder Spaß

an selnem Sport. Jens Ebbecke und

Jörg Stüttgen passen hundertprozen-

tig in dieses positive Bild und Helmut

Grob holt mit seiner enormen Erfah-

rung und Routine sicher die notwen-

digen Punkte,,, Karli" Stumpfecker

hat seine hartnäckige Knieverletzung

überwunden und kann Gott sei Dank

wieder schmerzfrei trainieren.

Unsere drei Talente Marco Stauden-

maier, Sandro Hofmann und Alex

Granovskiy bekommen Einsätze und

werden,, 0berligaluft" schnuppern.

lch hoffe natürlich, einer aus diesem

Trio scha'{t recnt ba d den Spru'g in
die,,Erste".

lch freue mich auf die Saison 2005 /
2006 und wünsche unseren Zuschau-

e"n vie Spaß bei unse"e' Heinspie-

len in der Berufsschule Vl.

Euer Roland Lütkenhaus

Oripntatisches Traumland
N=uburger $tr 95 . 861 67 Augsburg . Tel. 08 21 /4 48 34H.

Inh. lbrahim Babes

T{a*serpfqlfen . Tebok, l(ohle . Bauchtqrx-
kteidung' ÄgEptiecho §e*rhenEortifrul
Teppiche . Lempeo, T{clldpclren

ÖrrNurueszElTEN: Montag bis Freftag x-l bis 19 uhr
Sa. 11 bis 16 Uhr

www.orientalisches{raumland.de . www.bauchtanztraumland.de



IN
,,Die letzten vier Spielzeiten waren

nur noch ein Gewürge"

Andrea Bogenreuther von der Sport-

redaktion der,,Augsburger-Allgemei-
nen" interviewte Peter Schnaas,

nachdem im April 2005 der Regional-

liga-Abstieg des Post SV feststand,

25 Jahre hatte der Post SV Augsburg

seinen Fans hochklassigen Tischten-

nissport qeboten. Jetzt hieß es für
das Team, Abschied nehmen aus dem

Kreis der deutschen Spitzenmann-

schaften. Nach zwölf Jahren 2, Bun-

desllga und 13 iahren Regionalliga

war der Abstieg in die 0berliga nach

dem Saisonflnale gegen den lllebur-

ger TTC (4:9) endgü1tig besiegelt.

Frage: Erst als Abteilungsleiter und

jetzt als Manager haben Sie den Post

SV Augsburg über die vielen Jahre

begleitet. Was sind lhre schönsten

Erinnerungen?

Schnaas: Statlstik ist zwar nicht mei-

ne Stärke, aber die besten Zeiten der

Mannschaft waren ganz klar die

Jahre in der 2. Bundesliga von 199'1

bis 1997 in der Ara Helmut Grob, Wir

hatten ln der Deutschen Telekom AG

einen guten Sponsor und Helmut

Grob a s Profi, der sechs Jahre belm

ATSV Saarbrücken gespielt hatte und

seine ganze Erfahrunq einbrachte. ln

dieser Zeit konnten wir auch unsere

srarken Jugendspie er w,e Flor'an

Kaindl, Daniel Demleitner und Gerd

Richter einsetzen. Durch die Unter-

stützung des Augsburger Unterneh-

nens betapharn war eine inte^sive

Nachwuchsförderung in den lahren

2000 bis 2003 moglich.

Frage: Was sehen Sie als die größten

Erfolge der Mannschaft?

Schnaas: Das war mit Sicherheit die

Saison 1995/96, als wir hinter Müller-

Gönnern die Vizemeisterschaft in der

zweiten Liga feiern konnten, Das ist

uns nur gelungen, weil wir im letzten

Saisonsprel gegen den Spitzenreiter

und bereits feststehenden IVleister,

der damals den 15-jährigen Timo Boll

Schnaas; Als uns nach dem Abstieg

in die Regionalliga 2001 die lunio-
renspieler Florian Kaindl und Alexan

der Möst verließen und sich Helmut

Grob mit 32 Jahren langsam zurück-

zog, ging es bergab. Die letzten vier

Spielzeiten waren ein ziemliches

Cewürge. Der Mangel an Personal

und Finanzen ging damit einher,

Negativ waren vor allem aber auch

die Auseinandersetzungen um die

Schnaas: Das würde meiner Meinung

nach schon aus finanz ellen Gründen

nicht funktionieren. ln punkto Spon-

soring habe ich keine Einfa le mehr.

Mir sind gerade wieder zwei Sponso-

ren abgesprungen. Vielleicht ist ein

Förderkreis der einzige Weg, Unter-

stützung zu finden.

Ex-E rstl ig aspieler H el m ut G rob h at
die Ara der Zweitklassigkeit des Post

SV in den Jahren 1991 bis 1996 als

S pi e I ertra i ne r wese ntl t ch m itgesta ltet.

Unter seiner Leitung wurden Gerd

Richter und Florian Kaindl deutsche

Jugend- bzw. Juniorenmeiste; zog

das Team in das Viertelfinale um den

DTTB-Pokal ein und gewann als

6er-Mannschaft in der 2. Bundesliga

1 99 5/96 d ie Vi zen e i stersch aft.

Frage: lst das nicrt seh" enttä--

schend für Sie persönlich, wenn rnan

nach so vielen Erfolgsjahren den Weg

nach unten gehtT

Schnaas: Nein, die größte Enttäu-

schung zuletzt war für mich, dass der

19-jährige Timo Arendt - in der lu-
gend immerhin ein Top-10-Spleler in

Deutsch and - u-s heuer nite^ i'
der Saison im Stich gelassen hat und

für sein unerklärliches Verhalten bis

heute kein Wort der Entschuldigung

gefunden hat, Über den Abstieg bin

ich nicht enttäuscht. Das war ja ab-

sehbar und keine Riesenüberraschung

mehr fur mich. Die Saison ist einfach

nicht gut gelaufen, lch bLicke nicht im

Zorn zurück, sondern im Gegenteil:

lch erinnere mich an sehr schöne Zei

ten. Trotzdem sollten wir vermeiden,

dass wir noch weiter runterrutschen,

denn sonst ist der Post SV nicht mehr

attraktiv genug für junge Spleler.

dabei hatte, gewonnen haben. ln der

gleichen Saison haben wir das Vier-

telfinale im DTTB-Pokal erreicht, und

das, obwohl zehn Erstligisten dabei

warec, lm V ertetfi^ale haber wir

zwar gegen Jülich verloren, aber dass

deren Chinese, der Weltrang isten-

erste Wang Tao, in Augsburg gespielt

hat, ist ein Highlight, das man nicht

vergisst.

Frage: Warum ist es mit der Mann-

schaft dann abwärts gegangen?

Spielberechtigung von Ausländern,

die sich in der Regionalliga 5üd am

heftigsten abgespielt und der Liga

sehr geschadet haben.

Frage: Auch aus der eigenen Jugend

kamen keine geeigneten Spieler

nach?

Schnaas: Wir sind mit der Jugend-

arbeit ln unserem Verein schon zufrie-

den. Aber es ist äußerst schwierig, m

eigenen Verein so gute Jugendliche
he'auszubrinqen, Die nüsse. ei'e
ganze Menqe Taient

mitbringen, das liegt

nicht an der Qualität
der Tralner, Außerdem

muss man bei den

Jugendlichen Geduld

haben. ln ein paar Jah

ren müsste der ein

oder andere dabei

sein, der 0berliga spie

len kann,

Frage: Das heißt, dass

es so schnell kein

höherklassiges Tisch-

tennis in Augsburg

mehr geben wirdT

KUNzl

Kunz Rohstoffhondsl Gmbl-l
Feldstroßa 8, 86.l56 Augsburg
Telefon (08 2ll2 4678-0, Fox -99
i nfo@ kunz+ecyc lin g.dB

Das Fitness:Haus in der Region
Kostenloses Probetraininq

monatliches Training a6 3O.- €
Trainieren an den neuesten und modernsten Geräten

Riesen-Trainingsfläche mit 1 200 qm

Großer Aerobic-Raum mit gelenkschonendem Sportboden

, I Indoor-Cycling aufTomahawk lndoor-Bikes

Großes Kursangebot - 0utdoor-Events - lndividuelle Trainingspläne

Ernährungsberatung - Saunabereich - Solarium

Großer Cardiobereich für gesundes Herz- und Kreislauftraining
(inderbetreuung - Bistro - Freundliches und motiviertes Team

Unterstützung durch viele Krankenkassen

Bodyfeeling Fitness GmbH
Derchinger Str. 1 53 - 861 65 Augsburg,, Ielefon (0821) 450 73 37

www.bodyfeelin g-fitness.de

mßso

IlirridiürSidr:
It/llniät-Freib! I 00-22i30 h

S.nstag+SonNtac -q 00-l6.ll h

llrffi.|f1lty,ffl
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der dritthöchsten Klasse aus. Und da

zeiqt der im März 25 lahre alt wer-

dende Stuttgen, dass mit ihm immer

noch zu rechnen ist, ln seinem ersten

Einze gegen den Steinhelmer Stalins-

ki gewann er zwar einen Satz, doch

der Punkt ging an den Württember-

ger, Aber im zweiten N4atch gegen

5chmitt wollte Stuttgen, dessen Bru-

der Peter einst beim FCA spielte und

letzt in den USA Studium und Fußball

verbindet, demonstrieren, dass er

mehr als ein Ersatzmann seln kann,

,,Er hat Klasse gesplelt", Lobte lhn

Teammanager Peter Schnaas nach

dem 1 1:3-Sieg im fünften Satz gegen

Schmitt. Ein Punkt war unter Dach

-no Fac^, Sruügen strahlre, sei-e

Teamkol egen auch. Auch wenn

der Kampf gegen den Klassenerha t
schon ängst verloren ist.

Dieser Artike von AZ-Sportredakteur

Herbert Schmoll ist am 7. lVärz 2005

im Regionalsport der Augsburger All-

gemeinen erschienen. lnzwischen

gehört der junge Student nach dem

Abstieg wieder zum Stamm der

L Mannschaft.

Tischtennisspieler Stüttgen hat

schwere Krankheit überwunden

Wenn Jörq Stuttqen in der ersten

Tischtennis-Mannermannschaft des

Post SV Augsburg spielen dari ist es

für ihn so etwas wie eine Reise in dle

Vergangenheit. 1 997 der damals

1 7-jährige Jungspund war vom TSV

Schwabrü^chen an den Lech ge

wechse t - gehörte er sofort zum

Regionalligateam. So wie im März

2005, a s der Post 5V an eignen

Tiscrer gege- die TSG Steinheim zu

einem hochverdienten B:B-Unent-

schieden kam,

Dass Stuttgen jemals wieder Sport

tre be- oder sogar nit den kleinen

Ze luloidball auf so hohem Niveau

splelen kann, dies schien Anfang dle-

ses Jahrhunderts fast gänzlich un-

mög1ich. lm Februar 1999 wurde der

dama ige Abiturient mit einem

schweren Schicksalssch ag konfron-

tiert. Beim Klettern an der Wand in

de" SporLarlage S-d e'lirt er e ne'
Sch aganfall. Eine Hiobsbotschaft

nicht nur für Stüttgen selbst, sondern

auch für seine Familie und die

Freunde. Die linke Selte seines Kör-

pers war gelahmt. Er meisterte dle

Krankheit, doch trotz aller Bemühun-

gen, an Leistungssport war damals

nicht mehr zu denken. ,,lch hab's in

der zweiten Mannschaft des Post SV

wieder probiert, doch es machte kei-

nen Sinn", hatte er das Kapite Tisch-

tennis zu diesem Zeitpunkt schon

gesch ossen, Dabei hatten die Fach-

leute zuvor dem talentierten lörg

eine große Karriere voraus gesagt,

Mlt dem TSV Schwabmünchen

gewann er die Deutsche lVann-

schaftsmeisterschaft der Schüler - a s

Jugend icher gehörte er zu den Top

12 der Republik und durfte srch sogar

mit dem jetzigen Superstar Timo Boll

messen.

Studium fürs Lehramt

Jörg Stüttgen ächelt, wenn man sich

mit ihm über die Zeiten unterhält,

doch er strahlt, wenn es um die

Gegenwart geht. Die Krankheit hat er

länqst besieqt, ,,nur mit dem Schrei-

ben habe ich noch etwas Probleme".

Ar de, Un: A-gsburg stud et er in
achten Semester lVathe und Physik

fur das Lehramt am Gymnasium und

- er spielt wieder Tischtennis.

\ornalerwe se bei de" Post er i'
der ,,Zweiten", da kann er in der

LandesLiga im hinteren Paarkreuz

eine positive Bilanz vorweisen. Doch

damjt nicht genug: ab und an hilft er

auch in der von personellen Proble-

men gep agten ersten Mannschaft in

TT-Service -'u't'

Clrristine §cheuringer
Wiesenstraße 5 . 86153 Augsburg
Tel. 0821ß199049 ' Fax 0821/3199051

Wir bieten: - fachkundige Beratung

- Testhölzer- und Beläge zum Ausleihen

- Vereinsabende zum lnformieren

- Auswahlsendungen Bekleidung

Wenn §ie mit Wumm spielen wollen -
Kommen Sie zu uns!!!



LO RYpoflrf Sport-Ei n lagen

Unsere Füße leisten beim Sport Schwerstarbeit. Sie tragen unser Gewicht oft stundenlang und treiben auf harten,

flachen Böden Sport. lm Gegensatz zu unseren Vorfahren, die barfuß über unebene, steinige Wege und Felder gingen,

wodurch die Füße ständig durch kleine Unebenheiten massiert und stimuliert wurden. Durch einseitige und falsche

Belastung der Füße entstehen beim Sport oft Probleme mit dem Kreislauf oder Deformationen am Bewegungsapparat

sind die Folge. Umso wichtiger ist es, dass wir unseren Füßen besondere Aufmerksamkeit schenken, um Sportschäden

zu vermeiden und vorzubeugen.

,,Wo drückt der Schuh?" Diese volkstümliche Redewendung wird immer dann verwendet, wenn es um die Klärung

menschlicher Probleme und im weiteren Sinne um das Unwohlsein geht. Die von Lory neu entwickelte L0RYpoint-

Einlagen-Linie verspricht ein ganz neues GEH-Gefühl, die gegen eine Vielzahl von Beschwerden eingesetzt werden

kön nen.

Wie wichtig die Fußgesundheit für das ganze Wohlbefinden ist, wird oft erst erkannt, wenn Beschwerden auftreten.

Deshalb sollte man präventiv L0RYpoint-Sport-Einlagen tragen, Verspannungen, Erschöpfung, Bewegungsschmerzen,

Durchblutungsstörungen - all das sind typische Anzeichen.

LORYpo%f Sport-Einlagen bewirken mehr als

das herkömmliche Dämpfen, Stützen und Entlasten
Wie ist nun die Wirkungsweise der Druckelemente? Die in den Fußsohlen befindlichen Muskeln, Sehnen und Bänder

liefern über Rezeptoren lnformationen an das Gehirn, die wesentlich sind für die Ausführung komplizierter und kom-

plexer Bewegungen. Die Noppen in unterschiedlichen Höhen, Härten und Materialkombinationen, die unter einerfle-
xiblen, vorgeformten Spezialeinlage montiert sind, wirken durch einen angenehmen und kantenlosen Druck auf die

Fußsohle ein, L0RYpoint-Sport-Einlagen werden individuell angepasst und dienen zur gezielten Aktivierung der

Reflexzonen und Sehnenansätze. Beim Gehen und Stehen werden bestimmte Regionen an den Fußsohlen stimuliert,

massiert, gedämpft und entlastet. Sie korrigieren und stützen den Fuß durch die an der Einlagenunterseite angepass-

ten Noppen und wirken somit umfassend entspannend im strukturellen Bewegungsbereich. Die Noppen werden beim

Sport durch die Bewegung laufend be- und entlastet. Die Gewebe des Körpers kommen zum Schwingen, dadurch ist

die therapeutische Wirksamkeit umso größer. ln jahrelangen Tests hat sich gezeigt, dass die LORYpoint-Sport-Einla-

gen gegen Beschwerden an Fuß, Knie, Hüfte, Rücken, Nacken und Kopf wirkungsvoll eingesetzt werden können.

Die gesamte Muskulatur beider Körperhälften und vor allem die Wirbelsäule wird gleichmäßig mit Energie

versorgt.

Schmerzhaften Verspannungen, die auf einseitige Belastung zurückzuführen sind, wird durch die LORYpoint-Sport-

Einlagen entgegengewirkt. Der menschliche Körper wird wieder ins Gleichgewicht gebracht. Oft genügt schon die

Störung eines einzelnen Muskels, um den gesamten Haltungs- und Bewegungsapparat aus dem Gleichgewicht zu

bringen. Verliert nur ein Muskel an Spannung, befindet sich der Körper nicht mehr in der Mitte und verzieht sich in

Richtung des noch intakten Muskels. Dies kann zum Beispiel die Ursache von Rückenschmerzen sein. Bei unterschied-

licher Muskelspannung zwischen linker und rechter Körperhälfte ist die Balance gestört. In deren Folge entsteht eine

falsche Körperhaltung. Eine Schulterseite ist erhöht, das Becken steht schief.

ln solchen Fällen gelingt es oft, mit den L0RYpoint-Sport-Einlagen den schwachen Muskel zu kräftigen und den

Bewegungsapparat wieder ins Gleichgewicht zu bringen.

Orthopädie-Schu htechn iker-Meister Karl-Heinz Lory
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Eine von IORY neu entwickelte tinlagen-Linie.
Karlstrafie 7

D-S6!5ü Au;gshurg

Tel.: 0$t 2t-:t li"l 70
Fax: üB 21-3 47 94 30

U nser Leistungs-Angebot:

. Orthopädische Maßschuhe

. Handgefertigte Maßschuhe

. LORYped@-Classico-Maßschuhe

rnfo@lory-augsbu rg.de
www.lory-augsburg.de

(f#r^u/ lor o l' s / ol a,r.t

Therapieschuhe
LORYped@ Einlagen
LORYpoint@ Einlagen
LORYpoinr@ Einlagen für
Diabetiker und Rheumatiker
LORYpoinf@ Sportei n I agen

LORYpoinro Einlagen für Kinder
lndividuel Ie Schuhanpassung
(Schuhzu richtLrng)

Elektron ische Fu ßdruckmessung
LORYT;"HI."ffiä

Schnuppertra i ni ng fü r Kids
Für.Jungen zwischen 7 und 9lahren, die gerne Tischtennis lernen

möchten, bieten wir jeden Freitag von 17.30 bis 18.30 Uhr ein kosten-

loses Schnuppertraining an. Spielort ist die Turnhalle der Centerville-

Volksschule, Columbusstraße 1 2 (Nähe Bgm.-Ackermann-Straße).

Lrebe Eltern,

erfahrene Übungsleiter zeigen ihrem Kind wie es auf spielerische Weise

eine interessante Sportart lernen kann. Mitzubringen sind Turnschuhe,

ein Shirt und nach Moglichkeit ein Tischtennisschläger.

Konta ktadressen:

Peter Schnaas, Tel. 0821/92902, E-Mail: PSchnaas@t-online.de oder

Rainer Storf, Tel. 0821/93853, E-Mail: R.Storf@gmx.de

Danke an die Sponsoren
Sta dtspa rkasse, Au gsb u rg

Opel-Sigg, Augsburg

I BIS-Hotel, Augsburg, bei m Königsplatz

Farbdrucke Bayerlei n, Neusäß

Hauser Consulti ng, Augsburg

PSD-Bank München eG

Ti b h a r Tischte n n is, Sa a rb rü cke n

und die Firmen, die in dem Saison-Magazin inserieren
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Mit Beharrlichkeit, ldeenreichtum, Stehvermögen sowie der Begeisterungs-

fähigkeit von Spielern, Trainern und Betreuern können wir auf erfolgreiche

26 Jahre zurückblicken. Anfang der 70iger-Jahre war die sechsjährige Erstli-

ga-Ara zu Ende gegangen. ln den Jahren 1980 bis 2000 waren wir insge-

samt zwölf Spielzeiten in der 2. Bundesliga - die Klasse war bis 1988 vier-
gleisig (Nord, West, Süd. Südwest) und danach zweigleisig (Nord und 5üd) -
und acht Spielzeiten drittklassig (bis 1988 Oberliga, danac[ Regionalliga).

Auf diese Bilanz können wir st6[z sein, Drei Dinge spielten dabei eine beson-

dere Rolle: Dieter Voigt war von '1974 - 1992 einer der f,eistungsträger. Es

gelang immer wiede[ den Nachwuchs aus dem eigenen Verein und der

Region zu integrieren und mit der Verpflichtung der jeweiligen Ausländer

hatten wir immer Glück. Ein Glücksfall war auch Helmut Grob, der mit seiner

Professionalität ab 1991 das Kommando übernahm, im April 2004 aber lei-

der seine Kaniere als Leistungssportler beendet hat.

Namen, Datgn, Fakten ...26 Jahre im Zeitraffer

1984185 0berliga Süd

(3. Liga)

1-Pl. - 32:4

Mit Neuzugang Hans Kehrel Ex-Bundesligaspieler

und Studienrat in Schrobenhausen, gewinnt unser

Team mit zwei Punkten Vorsprung gegenüber dem

VSC Donauwörth - mit dem 16-jährigen Helmut

Grob an Nr. 1 - die 0berliga-Meisterschaft und

kehrte nach zweijähriger Abwesenheit in die

2. Bundesliga zurück. Voigt, Berger, Wuchenauer

erzielen Top-Biianzen,

1 985/86 2. Bundesliga Süd 8.P1. - 1 5:25

Die Liga ist stark wie nie zuvor. lnternationale

Spitzenkräfte wie Dragutin Surbek, Milan

Orlowski, Jindrich Pansky, UIf Thorsell, Witold
Woznica sorgen für eine Top-Liga, Unser erster

Ausländer gehört zu den Top 10 in Jugoslawien.

Für Lucic und Kehrer ist die starke Konkurrenz

fast übermächtig. Platz 8 entspricht unserem

Leistungsvermögen. Meister: Steiner Bayreuth.

1986187 2. Bundesliga Süd 2.P1. - 23:13

Viktor ist im 2. Jahr wesentlich stärker (24:10),

Voigt und Kehrer sind mit 17:8 und 16:10 Siegen

in der ,,Mltte" verlässliche Leistungsträger, und

auch Bergers Bilanz (2 1 :1 3) kann sich sehen

lassen. Der junge Neuzugang Thomas Wetzel ist

im Spitzenpaarkreuz etwas überfordert. Platz zwei

hinter dem souveränen TTC Esslingen

(mit D. Surbek) ist ein großer Erfolg.

1987/88 2. Bundesliga Süd 7.P|. - 17:19

Die Saison 1987/88 ist von großer Bedeutung,

denn nur die Plätze 1-5 berechtigen zur Teilnahme

an der neuen 2. Bundesliga Süd. Unsere Ent-

täuschung ist groß, als uns im Saisonfinale

gegenüber dem Fünften, der DIK Offenburg, zwei

Zähler zum Aufstieg fehlen. Dem Team kann man

keinen Vorwurf machen; vor allem Neuzugang

P Link und D. Voigt überzeugen.

1980/81 Regionalliga 7.P|. - 13:27 Pkt.

(zweithöchste Liga)

ln diesem Jahr gelingt der Aufstieg aus der Bayern-

liga. 0bwohl mit dem Augsburger Erwin Koppold

und dem lchenhauser Peter Hruby verstärkt, haben

wir einen schweren Stand. Dieter Voigt führt die'

bayerische Rangliste an und erspielt sich hinter

Krumtünger (Stungart) und Sefried (Esslingen) die

drittbeste Saison-Bilanz.

1981182 2. Bundesliga Süd 3.P1. - 24:12

Die Liga wird umbenannt und heißt jetzt

2. Bundesliga. ,,Jimmy" 5tähle zieht sich vom

Leistungssport zurück. Neuzugänge sind Reinhold

Berger (TTC Friedberg) und Jürgen Uwira
(TSV Oberbeuren). Bei 24:12 Punkten gibt es nur

gegen die Spitzenmannschaften Kickers Stuttgart

und SC Fürstenfeldbruck (mit Neß) zwei Nieder-

lagen" Vier Unentschieden und der Rest Siege

lautet die stolze Bilanz.

1982i83 2. Bundesliga Süd 9.P|. - 10:26

Ohne Enryin Koppold - Wechsel zu Steiner Bay-

reuth - und mit Uwira sowie Eigengewächs

Raßhofer an fünf und sechs kämpfen wir mit der

Konkurrenz aus Bayern, Württemberg und Baden

um den Klassenerhalt. Leider erfolglos, denn am

Ende fehlt ein Pünktchen zum rettenden Ufer.

Der bittere Abstieg in die Oberliga ist besiegelt.

1983184 Oberliga Süd

(3. Liga)

2.P1. - 35:5

Peter Hruby und Jürgen Uwira haben den Verein

vedassen. Dafür kehrt der unverwüstliche Günter
(,,Kaue") Wuchenauer nach über 10 Jahren zum

Post SV zurück, Obwohl wir den Meister TUS Bad

Aibling zweimal schlagen - im Helmspiel vor

300 Zuschauern - bleibt uns durch Ausrutscher

die Rückkehr in die 2. Bundesliga knapp versagt.

Aufstieg aus der

Bayernliga ...

1. Enruin Koppold (25)

2. Dieter Voigt (22)

3 Peter Stähle (34)

4. Christian Kern (26)

5. Peter Hruby (25)

6. Thomas Fey (23)

Aus Regionalliga

wird 2. Bundesliga

1, Dieter Voigt (23)

2. Erwin Koppold (26)

3. Chrlstian Kern (27)

4. Peter Hruby (26)

5. Reinhold Berger (20)

6. Thomas Fey (24)

7. Jürgen Uwira (16)

Koppold geht,

Abstieg die Folge ...

l. Dieter Voigt (24)

2. Reinhold Berger (21)

3. Peter Hruby (27)

4. Christian Kern (28)

5. JLirgen Uwira (17)

6. HansJörg Raßhofer (17)

Spannung pur

ohne Happy End...

i. Dieter Voigt (25)

2. Reinhold Berger (22)

3. Günter Wuchenauer (41)

4. Christian Kern (29)

5. Hans-Jörg Raßhofer (18)

6. Thomas Fey (26)

2. Bundesliga-Vizemeister 1987: von links: D. Voigt, H.-J. Raß-
hofer, R. Berger, Th. Wetzel, R. Storf, H. KehreL V. Lucic.

Spannung pur

mit Happy End ...

1. Dieter Voigt (26)

2. Hans Kehrer (32)

3. Reinhold Berger (23)

4. Christian Kern (30)

5. Günter Wuchenauer (42)

6. HansJörg Raßhofer (19)

Lucic, der

erste Ausländer ...

1. Viktor Lucic (30)

2. Hans Kehrer (33)

3. Dieter Voigt (27)

4. Reinhold Berger (24)

5. Gerd Seefried (22)

6. HansJörg Raßhofer (20)

Grandiose Leistung:

Vizemeister ...

1. Viktor Lucic (31)

2. Thomas Wetzel ('18)

3. Hans Kehrer (34)

4. Dieter Voigt (28)

5. Reinhold Berger (25)

6. HansJörg Raßhofer (21)

Zweigleisige

2. Bundesliga kommt ..

1. Viktor Lucic (32)

2. Paul Link (25)

3. Dieter Voigt (29)

4. Christian Herbst (18)

5. Hans Kehrer (35)

6. Reinhold Berger (26)



NI
1988i89 Regionalliga Süd 4.P|. - 22:14

(3. Liga)

Die neu geschaffene Regionalliga (3. Liga) mit
Mannschaften der Verbände Bayern, Württem-
berg-Hohenzollern, Baden und Südbaden

macht ihre ersten Schritte. Für die einen, wie
Neuhausen, Augsburg, Neckarsulm und Wein-

heim, die aus der ehemaligen 2. Bundesliga

Süd kommen, bedeutet die Klasse einen Rück-

schritt. Die Oberliga stellt sechs Teams.

'1989/90 Regionalliga Süd 3.P1. - 28:8

Als neue Nummer eins können wir den Mann-

schaftsweltmeister von 1981, Zhihao 5hi, ver-

pflichten. Harald Egger kehrt in das Bayernliga-

team des TSV Schwabmünchen zurück, und

die Suche nach einer Verstärkung auf der

Position zwei bleibt erfolglos. Wegen der Aus-

länderklausel müssen wlr uns leider von dem

engagierten Jugoslawen Viktor Lucic trennen.

1990191 Regionalliga Süd 2.P1. - 33:l

Es wollte eigentlich niemand mehr so recht

dran glauben: Rund fünf Wochen nach Saison-

ende der Regionalliga steigt unser Sextett als

Vizemeister hinter Steiner Bayreuth mit ,,Ver-

spätung" noch in die 2. Bundesllga auf" Der

erlösende Anruf aus der DTTB-Zentrale kommt

am I2. Juni. Wie sich rasch herausstellen sollte,

der Aufstieg ist kein Risiko.

Zhihao Shi, der chinesische
Ex-Weltmeister

1991192 2. Bundesliga Süd 3.P1. 26:14

Sportlich sind wir gut gerüstet, denn vom

Bundesligisten ATSV Saarbrücken kommt

Helmut Grob als prominenter Neuzugang. Mit

dem Haup{sponsor, der Telekom AG, Bonn, im

Rücken gelingt dem Team dank intensiver

Trainingsarbeit unter der Leitung von,, Profi "

Grob ein tolle Saison. Die gute Arbeit bringt

uberraschend Platz drei.

Neue Spielklasse:

Regionalliga ...

1. Viktor Lucic (33)

2. Christian Herbst (19)

3. Dieter Voigt (30)

4. Harald Egger (17)

5. Reinhold Berger (27)

6. Hans-Jörq Raßhofer (23)

Chinesischer

Ex-Weltmeister ...

1. Zhihao Shi (30)

2. Christian Herbst (20)

3. Dieter Voigt (31)

4. Michael Schaller (21)

5. Reinhold Berger (28)

6. HansJörg Raßhofer (24)

Steiniger Weg in die

2, Bundesliga ...

1. Zhihao Shi (31)

2. Jürgen Uwira (25)

3. Gerd Richter (16)

4. Christian Herbst (21)

5. Dieter Voigt (32)

6. Relnhold Berger (29)

Von links: Gerd Richter,
Zhihao Shi, Florian Kaindl

Helmut Grob und Telekom...

1. Zhihao Shi (32)

2. Helmut Grob (23)

3. Gerd Richter (17)

4. Christian Herbst (22)

5. Dieter Voigt (33)

6. Reinhold Berger (30)

7. Florian Kaindl (13)

1992193 2. Bundesliga Süd 3.P1. - 29:1 1

Die Saison ist von einem personellen Umbruch

gekennzeichnet. Mit Dieter Voigt - eine

Institution im Post SV - und Reinhold Berger

machen zwei bewährte und verdiente Spieler

jüngeren Aktiven Platz. Der südd. Schüler-

meister Florian Kaindl rückt als Stammspieler

nach. Der Tscheche Pansky ersetzt Zhihao Shi,

den es nach Bremen ziehi, mit Erfolg.

Meister wird 0chsenhausen.

1993194 2. Bundesliga 5üd 3.P1. - 28:12

Gerd Richter debütiert im vorderen Paarkreuz,

beweist sein außergewöhnliches Talent und

spielt an der Position zwei auf Anhieb mit
22:16 eine positive Bilanz. Auch Florian Kaindl

schneidet mit seinen 1 5 Lenzen knapp im PIus

ab. Mit Wolfgang Heckenberger aus Ochsen-

hausen rückt ein weiterer Youngster ins Team.

FC Bayreuth wird Meister.

1994195 2. Bundesliga Süd 4.P1. - 24:16

Mit einem kontinuierlichen Aufbau und der

konsequenten Förderung des Nachwuchses

sind wir auf dem Weg zur absoluten Spitze in

der 2. Bundesliga. Nach dem Gewinn der

Bundesrangliste (T0P 1 2) der Junioren steht

Gerd Richter auf der Wunschliste von fünf

Erstligisten. Der lngolstädter entscheidet sich

für die TTF Ochsenhausen. Meister wird

Frickenhausen vor Würzburg.

1995196 2. Bundesliga Süd 2.P1. - 29:11

Nach vier Jahren kr-lndigt die Dt. Telekom AG

die Sponsorverträge aller Postsportvereine zum

30.06.95. Für die Saison 95/96 müssen wir
bereits kürzer treten. Mit Chen, der aus der

4. Liga kommt, im Jahr 2000 aber immer noch

1, Bundesliga spielt, gelingt ein super

Schnäppchen. Die Vizemeisterschaft hinter

Müller-Gönnern und das Viertelfinale im

DTTB-Pokal (2:4 gegen lulich) sind Spitze.

Verabschiedung der
bewährten Kräfte Dieter
Voigt und Reinhold Berger
durch den PSA-Präsidenten
Heinz Krötz.

Servus Dieter und Reinhold ..

1. Jindrich Pansky (32)

2. Helmut Grob (24)

3. Gerd Richter (18)

4. Christian Herbst (23)

5. Florian Kaindl (14)

6. Rene Seidewitz (17)

Debüt von Gerd Richter ....

1. Jindrich Pansky (33)

2. Gerd Richter (19)

3. Helmut Grob (25)

4. Wolfgang Heckenberger (17)

5. Christian Herbst (24)

6. Florian Kaindl (15)

Goodby Gerd Richter ...

1. Andrej Mazunov (27)

2. Helmut Grob (26)

3. Steffen Krämer (28)

4. Wolfgang Heckenberger (18)

5. Christian Herbst (25)

6. Florian Kaindl (16)

Der Turbo: Chen Hong Yu ...

1" Chen Hong Yu (25)

2. Helmut Grob (27)

3. Steffen Krämer (29)

4. Florian Kaindl(17)

5. Christian Herbst (26)

6. Michael Herrler (17)
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2000/01 Regionalliga Sud 5. Pl. - 2416

2. Bundesliga-Vizemeister 1996: von links: 5t. Krämer,
M. Herrle4 F. Kaindl, Ch. Herbst, H. Grob, Chen Hongyu

1996197 2. Bundesliga 5üd 10.P|. - 9:31 Goodby 2. Bundesliga ...

1. Fu Yong (24)

2. Helmut Grob (28)

3, Florian Kaindl (18)

4. Alexander Yahmed (22)

5. Michae Herrler (18)

6. Daniel Demleltner (15)

Nachwuchs nach vorne ...

1 Fu Yong (25)

2, Helmut Grob (29)

3. Florian Kaindl(19)
4. Daniel Demleitner (16)

5. lörg Stüttgen (17)

6 Klaus Edenhofer (25)

Ausländerschwemme ...

1. Fu Yong (26)

2 Florian Kaindl (20)

3 He mut Grob (30)

4. Danlel Demleitner (17)

5. lörg Stuttgen (18)

6, Alexander Most (17)

Abo: 4. Tabellenplatz ...

1 Fu Yong (27)

2 Florian Kalndl(21)

3, Dr, Carsten Matthias (36)

4 Helmut Grob (31)

5. Alexander N/öst (18)

6. Kai Scharpf (1 7)

ter TTC Passau nicht ärgern. Neuzugang Simonci(

wa' ein Volltreffe' (zwe Lbeste Bila'z). F- wie

rner zuverläss g, aber de' Resr derupoe war

gerade in den Top-5pie en nur Mittelmaß.

Auf dem Papier hatten wir eine starke Mann-

schaft. Da aber Kapitän Grob nach einem Bän-

derriss in der Vorrunde fehlte, konnten wir Meis-

ter TTC Passau nicht ärgern. Neuzugang Simonc

2001102 Regionalliga Süd B. Pl - 10:30

Erne Saison zum Vergessenl Erst der Ausver-

kauf - fünf Spieler (Fu, Simonczik, Kaindl, IVIöst,

und Schaffer) verlassen uns, Fünf von e f Ver-

einen verstoßen gegen die neue Aus änderregel.

Nachdem das DTTB-Bundesgericht eine Sammel-

klage zuruckweist, ziehen die Vereine vor ordent-

liche Gerichte, die formale Aspekte bemängeln.

Platz im Mittelfeld ,,.

1. Fu Yong (28)

2. losef Simoncik (20)

3. Florian Kaindl (22)

4. Helmut Grob (32)

5. Werner Schaffer (34)

6. A exander Most (1 9)

Liga in der Krise.,.

1. Asen Asenov (22)

2. Norbert Schölhorn (35)

3 Helmut Grob (33)

4. Karl Stumpfecker (30)

5. Kai Muller (23)

6. Uli Foag (l5)

Die Verpflichtung des nächsten Chinesen ist eine

Zitterpartie. Fu Yong kommt wegen Visa-Proble-

men erst zwei Tage vor dem 1. Spiel in Munchen

ar. Wir stau-e. n cht schlecht, a s er'n Wü'zbu'g
gteicr gegen Fan Changnao u'd Georg Böh"n

gew'n'1. Da Yahned in (einer Weise Sre'fen

Kräner erserzen kann, steigen wir nach 6 Jah'en

2 Liga ab.

1997198 Regionalliga Süd 4.P|. - 28:12

Da sich nach dem Telekom-Ausstieg kein neuer

Hauptsponsor finden asst, können wir rs
keinen zweiten Top-Spie er Leisten. An einen

sofortigen Wiederaufstieg ist in einer starken

Reqionalliga nicht zu denken. Der Schwerpunkt

in der Trainingsarbelt liegt auf der Förderung der

jungen Leute Demlertner, Stuttgen und Kaindl.

lVeister wird Gräfelfing vor Bayern lVünchen.

1998/99 Regionalliga Sud 4. Pl. - 2416

lrn zweiten Jahr nach der Lockerung der Aus-

länderregelung geht es zur Sache. Der Ausländer-

anteil bei 66 Stammspielern in 1 I Mannschaften

beträgt knapp 50 Prozent. ln der Partie Neureut

geqen Adelsried sind '14 Spieler, davon 12 Aus-

länder, im Einsatz. Bei diesen hemmungslosen 
]

Praktiker Lonmen wir übe' Rang 4 nichr h naus.

lVeiste": Baye.n Mü^che', Aufste ger: FC Neure-t.

1999/00 Regionalliga Sud 4, Pl. - 20:16

D. Demleitner wechselt leider zum Zweitliqisten

TSV Gräfelfing und J. Stuttgens eingeschränkte

Feinrnotorik nach einem Schlaganfall am 1, Feb-

ruar 1999 lässt leider kein Tischtennis auf altem

2002103 Regionalliga Süd 10. Pl. - 16:32

Wegen des vor den Gerichten noch nicht ent-

schiedenen Ausländerstreits steigt keine Mann-

schaft ab und die Liqa geht mit 14 Teams an

den Start. Wir sind nur bedingt konkurrenzfähig

Gegen die besren ,,1\eu^" gew nnen wi' nu'

ein Nilatch (9:7 gegen Heilbronn). Wendlingen,

Erdmannhausen, Ei enburg 2 und Offenburg 2

steigen ab.

2003104 Regionalliqa 5üd 9, Pl. - B:32

Fu Yong kehrt zurück - Grob ist nur noch ,,Tei -

zertarbeiter" und spie t nur etwa die Hälfte der

Spiele. Da eine 12er-Liga, müssen am Ende vier

Teams absteigen. Am Ende sind's aber nur drei

(Bad Aibling, Wendlingen, Leipzig) weil aus der

2. Bundesliga nremand runter kommt. He mut

Grob nimmt nach dreizehn Jahren im Post SV

seinen Abschied.

2004/05 Regionalliga Süd 10, P - 6:34

Bei den Personalplanungen war uns k ar, es

würde schwer werden. Fu Yong wechselte zum

Oberligisten Rastatt und Helmut Grob beendete

nach 13 Jahren im Post-Dress seine erfolgreiche

Karriere. Mit drei ,,Neuen" auf den vorderen

Positionen hofften wir trotzdem, erneut den

Klassenerhalt schaffen zu können. Doch die

Ausfä e von Arendt und Lrang waren nicht zu

ve rkraften.

Mühevolle Saison.. .

1. Eirik Ansnes (21)

2. Helmut Grob (34)

3. Karl Stumpfecker (31)

4 Uli Foaq (16)

5, Kai-Daniel Mul er (24)

6. Bernhard L ndner (19)

Abstieg entgangen

1. Fu Yong (31)

2. He mut Grob (35)

3. Timo Arendt (18)

4. Karl Stumpfecker (32)

5 Uli Foag (17)

6. Florian Arnold (22)

Abstieg besiegelt

1. Thomas Hasil (25)

2.lan Hrncirik (27)

3. Xiaolong Liang (19)

4. Timo Arendt (19)

5. Karl Stumpfecker (33)

6. Uli Foag (17)
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Seruice - unsere' Stärke:
Zustellen, Ausmessen, Tapezieren,
Verlegen, Masch i nenverleih

Pärkplätze vor dem Haus

Vvear, -ehr zu. C, Matrh as erserzr D. Denle't-
ner und K. Scharp'sol die Rolle von 5tüttge"
einnehmen. Der Ulmer findet aber nicht zu fruhe- 

I

rer IVotivarion zu'ück Trorz neuer Regel n;chts

Ne-es bei den Auslänoer^. Ade srieo wird Me ster.



Nr

Dieter Voigt, das Post-Urgestein

Seit 1969 spielt der heute 46-jährige

Dieter Voigt Tischtennis, Als Zehn-

jähriger kam er zum Post SV; mit 16

stand er in der ersten Mannschaft

und war 18 Jahre lang - bis 1992 -
Kapitän und große Stütze im Team. ln

den Jahren der Zweit- und Drittk as-

sigkeit, also in der 2. Bundesliga und

der Regionailiga, war der Jurist zwölf
Jahre lang als Stammspieler dabei.

Übertroffen wird Voigt, der ab und an

immer mal wieder in der ,,Ersten"
aushilft, wenn Not am Mann ist, in

der Statistik nur von Helmut Grob,

der es in den Spielzeiten zwischen

l99lt92 u-d 2003t2004 auf nsge

samt 13 lahre in der zweit- und dritt-
höchsten deutschen Liga brachte.

Folgende Akteure waren zwischen

1980 und 2005 in der 2. Bundesliga

-rd der Regioral iga nel" als ei^

Jahr lm Team dabei:

Pos, Name Einsatz nach Jahren Alter in der

^ach Jahren l.Sa son

l. Helmut Grob

2. Dieter Voigt

3. Reinhold Berger

4. Florian Kaindl

5. Christian Herbst

6. Hans-Jörg Raßhofer

7. Fu Yong

B. Christian Kern

Hans Kehrer

1 0. Viktor Lucic

Gerd Richter

1 2. Ihomas Fey

Peter Hruby

Jürgen Uwira

Zhihao Shi

Danie Dem eitner

Alexander Möst

Karl Stumpfecker

UliFoag

20, Erwin Koppold

Jindrich Pansky

Wolfgang Heckenberger

Steffen Krämer

lVlichael Herrler

Jörq Stüttgen

13

12

11

10

9

1

6

5

5

4

4

3

3

3

3

3

3

3

3

2

2

2

2

2

2

23 Jahre 1991

22 )ahre 1 980

20 iahre 198]

1 3 Jahre 1991

1 8 Jahre 1987

17 Jahre 1982

24 )ahre 1996

26 Jahre 1 980

32 Jahre 1984

30 Jahre 1 985

16 .lahre 1990

23 Jahre 1980

17 Jahre 1980

17 Jahre 1981

30 lahre 1 989

l5Jahre 1996

l7 Jahre 1998

30 Jahre 2001

I 5 iahre 2001

25 Jahre 1 980

32 lahre 1992

17 Jahre 1993

28 Jahre 1994

17 Jahre 1995

l7 Jahre 1991

ffi
#ffiäB

Der Meisterbetrieb fiir viele Anlässe.

Schon probiert?

Ein weißer Schokoladen-Trüffel

- sieht aus wie ein TT-Ball -
am feinen Geschmack werden Sie

den Unterschied erkennen.

Na dann gut Ball oder gut Trüffe1

von Schenk! Zweimal in Augsburg

Am Westfriedhof

Tel. 0821 - 650 98 11

An der tuitpoldbrücke

TeI,0821 - 5229 65

cafe-schenk@augustakom.net
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Frauen

1. Brigitte Wantscher

2. Renate Gerstmeyr

3. Petra Krug

4. Elke Fischer

5, Sigrun Heinrich

Männer

1. Sichun Lu

2. Helmut Grob

3. Karl Stumpfecker

4, Ulrich Foag

5. Jens Ebbecke

6. JÖrg Stüttgen

7. Dieter Voigt

8. Reinhold Berger

9. Daniel Arnold

10. Rainer Storf

1 1, Viktor Rot

1 2. Sandro Hofmann
,13. 

Gerhard Vaclahovsky

14. Günter Mayr

15. Marco Staudenmaier

16. Alexander Granovskiy

17. Rainer Gerstmeyr

18. Dietmar Herr

19. Hans-Jörg Raßhofer

20. Peter Stähle

21 . Christian Brozatis

22. Aydin Tezel

23. Günter Augustin

24. Sebastian Koch

25. Ralf Schwarz

26. Christoph Süßmair

27. Erich Trepl

28. Ulf Kiesewetter

29. Thomas Schober

30. Karl Schöpp

31. Robert Aker

32. Andreas Bogenreuther

33. Horst Dipre

34. Vladimir Aab

35. Wilhelm Freyinger

36. Jochen Krauß

37. Dieter Bayerlein

38. Manuel Lang

39. Holger Kunzmann

40. Thomas Österreicher

41. Klaus Fischer

42. Armin Daser

43. Roman von Schwartzenberg

44. Raimund Knöpfle

45. lvo Gropper

46. Roman Stronczik

47. Wolfgang Selzle

48. Werner Neußer

Jungen

1. Christoph Süßmair

2. Vladimir Aab

3. Steffen Baier

4. Philipp Österreicher

5. Maximilian Bronner

6. lens Harti

/. lhomas Osterrercher

8. Lukas Hauser

9. Tian Du

10. Devid Hahn

1 1. Denis Silberman

Sascha Blasaditsch

Fatrh Eker

Christian Erdnuss

Peter Berger

Philipp Passarge

Jakob Manger

Baranyai, Attil

12,

I .t.

14.

15.

16.

17.
tö.

Reporofrrren
tlonüogen

Augsburger Slroße i 3- l 5, 861 5
Tel, (082'l)50920-0 Fox (0821 )50'920-90

f/\ r"t"ton f]l SV Regatsysteme GmbH fi1 e-vlait iffi l.,te.,',et
\lU OAZS+/9631-0 I -- | Peter-Henlein-Str. 12 v info@svrsysteme.de \# www.svrsysteme.de
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Ein Neuer in der ,,Zweiten"

Mit leicht veränderter Aufstellung

geht das Post-Landesligateam in die

neue Spielzeit. Jörg Stüttgen wurde

an die ,,Erste" abgegeben, und dafür

rückte Abteilungsleiter Rainer Storl

bis dato Spitzenspieler der ,,Dritten",
ins Team (Position 3). Die beiden

,,0ldies" und Ex-Bundesligaspieler

Dieter Voigt und Reinhold Berger bil-

den nun das Spitzenduo, nachdem

Danlel Arnold wegen seines umfang-

reichen Programms im Behinderten-

sport - Lehrgange, Pflichtveranstal-

tungen wie Ranglistenturniere und

Meisterschaften - ins mittlere Paar-

kreuz wechselte. Kapitän Viktor Rot

und der aufstrebende Youngster

Sandro Hofmann vervollständigen

das Sextett.

Haushoher Favorit auf den Titel in der

Landesliga Sudwest ist der TSV

Schwabhausen, der sich mit Alexan-

der Yachmed vom Erstliga-Absteiger

TSV Gräfelfing verstärkte; er besetzt

zusammen mit dem hoffnungsvollen

Nachwuchstalent Andreas Spiegel

das Spitzenpaarkreuz. Von den sechs

schwäbischen Mannschaften des

Elferfeldes sind der TTC Bad Wöris-

hofen als letztjähriger Vizemeister

und das Post-Sextett am stärksten

einzuschätzen. Ein schweren Stand

dürften die beiden Aufsteiger aus

dem Schwabenland, die TSG Augs-

burg-Hochzoll und die SG Siegerts-

hofen, haben.

Mayr-Truppe veriüngt

Nicht nur auf Rainer Storf muss die

,, Dritte" in der neuen 5aison verzich-

ten, überdies hat der 20-jährige

Robert Merkle nach rund einem Jahr-

zehnt aus privaten Gründen den

Post-SV in Richtung ,,Stauden" (Sie-

gertshofen) verlassen. Er hinterlässt

nicht nur als Spieler, sonderen auch

als Nachwuchsbetreuer eine Lücke.

Da überdies Sebastian Koch (19) in

die 4. Mannschaft wechselte, präsen-

tiert sich das Erst-Bezirksliga-Team

mit drei ,,Neuen": Marco Stauden-

maler (14) und Alex Granovskiy, die

die schwäbische Jugendrangliste

anführen, sowie Routinier Rainer

Gerstmayr, der aus der ,,Vierten"
kommt.

Mit Gerhard Vaclahovsky und Mann-

schaftsfuhrer Günter lVayr an der

5pitze durfte die Truppe sich zumin-

dest wieder einen Mittelplatz er-

kämpfen können. Das Rennen um die

Meisterschaft dürfte nach dem Auf-

stieg von Siegertshofen und Hochzoll

offener denn je sein, zumal aus der

Landesliga niemand runter kam.

Die 2.

Mann-

schaft:

v.l.

R. Stof,
R. Berger,

D. Voigt,

S. Hof-

mann,
(es fehlen:

V. Rot und
D. Arnold)

mindestens 30 aufgebaute Garnituren
Garten-Strandkörbe

40 versch. Modelle ab 399,- €
Sonnenschirme

der dekorative Sonnenschutz
Gas & Holzkohlegrills

Hochwertige Grillgeräte in verschiedenen Preisklassen

Ihr Spezialist ftir §itze
nttilltt-'\".FO|r.#g
DIE AKTIVLÖSUruC
im mobilen Sitzbereirh

Oldtimer. uud Kutechenrestaurieruag
Einbau von Falt und Glasschiebedäobern
Lammfell-Bezüge
Cabrio-VerdecLe

Wir sind seit überAr1"",--4
uw* "' 30 Jahren

fär §ie da!

Autosattlerei O Möbelpolsterei
86156 Augsburg,

§iCHIüIEflLE _q,*er str. rze,
Tel. O821.1403844

Dieselstraße 48, 86368 Gersthofeu Iblefon 082 1129993-0, Fax 08l?l.l 47 fi A6

Wir möbelu Ihre
alte Liebe wieder auf!
Frisch bezogen oder
gepoleiert, wirkt lhr
betagter Sessel völlig
umgewandelt. Wir holen
fün und liefern Wohlfühl-
Komfort zurück.



rN
,,Vierte" mit neuem Gesicht

N/it Ralf Schwarz und Frank Schloch-

bach, die sich aus beruflichen Grün-

den nach Saarbrücken bzw. Frank-

furtiMain,,verabschiedet" haben -
beide über viele lahre im Dress des

Post SV aktiv - muss die 4. Mann-

schaft, in der 2. Bezirksliga in der

vergangenen Saison in der Abschluss-

tabelle Vierter, wertvolle Leute erset-

zen. Hinzu kommt der ,,Aufstleg" von

Rainer Gerstmayr und die Tatsache,

dass Peter 5tähle aufgrund einer

langwierigen Verletzung zumlndest ln

der Vorrunde ausfallen dürfte. Dies

wird allerdings kompensiert durch die

,,Rückkehr" von HansJörg Raßhofer,

der sich zur Freude des Teams bereit-

erklärt hat, einzuspringen, wenn es

ihm seine berufliche Tätigkeit erlaubt.

AIs Neuzugänge können Christian

Brozatis (zuietzt PSV Königsbrunn)

und Aydin Tezel vom ESV Augsburg

begrüßt werden. Sebastlan Koch und

der unverwüstliche Kapitän Erich

Trepl vervollständigen das Sextett,

Kreisliga-Truppe unverändert

D e einzige Mannschaft, die unverän-

dert an den Start geht, ist Andreas
(,,Andi ") Bogenreuthers Kreisliga-

Sextett: ln der Formation Ulf Kiese-

wetter, Thomas Schober, Karl Schöpp,

Rober Aker, Andreas Bogenreuther

und Horst Dipre hofft der letztjährige

Vizemeister auf eine ähnlich gute

Platzierung wie 2004/2005. Stark

einzuschätzen ist erneut der TSV

Göggingen. Der Titel dürfte aber dem

TTC Friedberg - Absteiger aus der 3.

Bezirksliga - nicht zu nehmen sein.

An der Position eins spielt beim Ab-

steiger aus der 3. Bezirksliga mit

Bernhard Lindner ein Ex-Postler.

Diese Favoritenrolle dürfte Andi

Bogenreuther aber nicht sonderlich

schmerzen, denn seine Kameraden

fühlen sich schon viele Jahre in der

Kreisliga pudelwohl.

Neue Herausforderung: 2, Kreisliga

Mit Salim livrai schaffte die 6. lVlann-

schaft auf Anhieb die Ruckkehr in die

2. Kreisliga, Gruppe Ost. Der 28-.1äh-

rige arbeitete zwar in Frankfurt,

konnte aber einige wichtige Matches

mitmachen, was am Ende zum 2,

Platz hinter dem FC Haunstetten

reichte. Nun hat sich Salim beruflich

nach lVünchen verändert hat, schloss

er sich dem SC München-Au an

und steht somit nicht mehr zur Verfü-
gung. Ansonsten gibt es im Team

wenig nur wenig neues. Lediglich der

17 jährige lVanuel Lang ist der Ju-

gendklasse entwachsen und agiert

nun als Stammspieler

Ein Verstärkung, ln den drei erlaubten

Einsätzen pro Halbserie ist sicher der

16 jäl.riqe Thomas Osterreicher, des-

sen Hauptbetätigungsfeld mit der

,,Zweiten" die 1. Jungen-Bezirksliga

ist. Den Klassenerhalt kann die Trup-

pe des rührigen Mannschaftsführers

Jochen Krauß nur schaffen, wenn sich

,,Alt und Jung" zum regelmäßigen

Training aufraffen.

Termine Landesliga Südwest Herren

Vorrunde

17.09.05 14.30 h Post SV Augsburg 2

01..10.05 14.30 h Post SV Augsburg 2

08.10.05 16.00 h SG Dösingen
.l5.10.05 i4.30 h Post SV Augsburg 2

22.10.05 18.00 h SpVgg Erdweg 2

28.10.05 20.00 h TSV Schwabhausen

05.1 1.05 14.30 h Post 5V Augsburg 2

18.1 1.05 20.00 h Schwabmünchen 2

26.11-05.18,00 h TSV Murnau

03.12.05 14,30 h Post SV Augsburg 2

Rückrunde

- ESV München-Freimann
- SC Siegertshofen
- Post SV Augsburg 2

- TTC Bad Wörishofen
- Post 5V Augsburg 2

- Post 5V Augsburg 2

- TSV Haunstetten
- Post SV Augsburg 2

- Post SV Augsburg 2

- TSGAugsburg-Hochzoll

07.01 .06 1 6.30 h

14.01 .06 1 9.00 h

21 .01 .06 1 4.30 h

29.01 .06 1 5.00 h

18.02.06 14.30 h

03.03.06 20.00 h

04.03.06 14.30 h
18.03.06 16.00 h
2s.03.06 14.30 h
01 .04.06 14.30 h

TSV Haunstetten - Post SV Augsburg 2

TTC Bad Wörishofen - Post SV Augsburg 2

Post 5V Augsburg 2 SpVgg Erdweg 2

ESV Munchen-Freimann - Post SV Augsburg 2

Post 5V Augsburg 2 - Schwabmünchen 2

Post 5V Augsburg 2 SC Siegertshofen

Post SV Augsburg 2 TSV Schwabhausen

Augsburg-Hochzoll Post SV Augsburg 2

Post SV Augsburg 2 - SG Dösingen

Post SV Augsburg 2 - TSV Murnau

Renate Gerstmeyr und Brigitte
Wantscher sind Bayerische

M annschaftsmeister

Siegen über den TSV Lauf (3:1) und

dem Marktbreiter HC (3:1)und einer

Niederlage gegen den TTC Wohlbach
(2;3) Erster ihrer Vorrundengruppe.

Mit dem Gewinn der Bayerischen

Mannschaftsmeisterschaft der Senio- lm Halbfinale schlug der schwäbische

rinnen 40 feierten Renate Gerstmeyr Vizemeister dann den FC Hösbach

und Brigitte Wantscher an 23.124. (Unterfranken) mit 3:1 und im Finale

April 2005 einen überragenden den zweiten schwäbischen Vertreter,

Erfolg, Die Tischtennis-Damen des den VSC Donauwörth, ebenfalls mit
Post SV Augsburg wurden nach 3:1. Möglich wurde dieses überra-

Dessous und
Mieder,
Bademoden
§ie finden uns;
Neuburger §traße 67
861 67 &rgpburg-Lectrhausen
Telefon 0821/4503790

Offnungszeiten: Mittwoch-Freitag 10-18 Uhr' Samsrag 10-14 Uhr

$achuerkstatt ftr üamyan u, Reisemobile sowie Zubehör-

**##61# Shop, kndtlfahnwagen-lkrkaufundVermietung,

,WäffY '*'.*äffi*.lHTffi,ääffi*
r ",
ffi:" Wi@

Dusch" und §acchräume mit lVann" und Kaltwasser.

$tellpiätre zu vennieten.

ffiffiieqggun,* 4pp*Ihnranlmüdoffi
Ganninmlülu$F&am-fttuüalnum \i rtfffi'
86169 Augsburg' Telefon 052U7ü7575. tat 705883 rä clffiffi&,
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Von links: Renate Gerstmeyr, Brigitte Wanßcher

B aye r. M a n nsch aftsmeister 2 00 5

gende Ergebnis des Post-Duos durch

eine geschlossene lVlannschaftsleis-

tung: insbesondere aber dadurch,

dass Brigite Wantscre" a s einzige

Teilnehmerin im Damenfeld unge-

schlagen blieb. Auch die Doppelbi

lanz von 4:l konnte sich sehen las-

5en.

Unverändert in die neue Saison

Zusammen mit Elka Fischer und Petra

Krug bilden Brigitte Wantscher und

Renate Gerstmeyr auch in der Saison

20051 2006 wieder ein schlagkräfti-

ges Quartett in der 1, Bezirksliga. ln

der letzten Spie zeit hatten sie einen

guten Mittelplatz belegt.

A-Schüler und Jungen Südbayeri-

scher Mannschaftsmeister 2005

Die vergangene Saison verlief nicht

ganz zu unserer Zufriedenheit, denn

vor allem das Jungenteam hätte ei-

gentlich ,,locker" wieder den Bayern-

titel erringen können. Warum es

durch unglückliche Umstände dazu

nicht kam, eriäutert Trainer Roland

Lütkenhaus aLrf Seite l3 dieses Sai-

son-Magazins, Ein kleiner Trost: ln

Sudbayern - dies sind die Bezirke

Schwaben - stellten wir sowohl bei

den A-Schulern als auch bei den Jun-

gen wleder die besten Teams.

Umbruch lm Bayernligateam

ln der neuen 5aison findet in den

Jungenmannscha'ten ein gewisser

Umbruch statt: lVax Kaufmann, der

sich in der Bayernliga Süd wacker

schlug, ist zu seinem He matvere n

TSV Bobinqen zurückqekehrt und

Dominik Heichele stand schon in der

Rückrunde nicht mehr zur Verfügung.

Alex Granovskiy (16), Sandro Hof-

mann (15), Marco Staudenmaier (.l4)

und Manuel Lang (altersbedingt)

wechseln in Mannschaftsspielbetrieb

der Herren. Die 1. Jungen, die in die

12. Bayernligasaison in Folge geht,

erfahren dadurch einen gewissen

Umbruch. Doch die Spielklasse ist für
das Quartett kein Neuland, denn bis

auf den jungen Philipp Österreicher

haben alle Jungens als Stammspieler

schon in der letzten Saison in der

,,Zweiten" Bayernllgaluft geschnup-

pert. Zur Meisterschaft wird es dies-

mal wotl 'icht reicren, doch ein

Plarz im Vo'derfeld der 10e-Liga

dürfte durchaus drin sein.

BayernligaJungen v.l.: Christoph 5üßmair, Vladimir Aab, Stef
fen Baier, Maximilian Bronner. Es fehlt: Philipp Österreicher

heraus - verzichtet hat. Maximllian

Bronner, Jens Harti, Thonas 0sterre -

cher und Lukas Hauser dürften in der

1. Bezirksliga als Post SV ll schwer zu

kamp{en haben, denn Ve"eire wie

Dösingen, 0bergünzburg, Herberts-

hofen, Unterknöringen, Dillingen,

Donauwörth und Villenbach sind für
ihre gute Jugendarbeit bekannt.

Nur eine Sechser-Liga

Enttäuschend, dass in der Kreisliga,

wo die ,,Dritte" spielt, nur sechs

Jungenmannschaften an den Start

gehen, Dies macht deutlich, dass es

um den Nachwuchs im Kreis 5 nicht

zum Besten bestellt ist. Fünf Spiele

pro Ha bserie sind für trainingsfleißi-

ge Spieler wie Tian Du und David

Harn ein'ach zu we^ig. Das Tea"n

wird komplettiert durch Denis Silber-

man und Fatih Eker, Post Vl wurde

für die Kreisliga 3 gemeldet.

1. Bezirksliga für die ,,Zweite"

Die oben genannten Wechsel der

besten Nachwuchskräfte zu den Er-

wachsenen sind der Grund, dass die

Jugendleitung auf den Startplatz der

2. Jungen in der Bayernliga - in der

letzten Saison sprang der 6. Platz

Spielplan der Jungen-Bayernliga
Vorrunde

01.10.05 14.30 h Post SV Augsburg

22.10.0514,30 h Post SV Augsburg

23.'10.05 14.30 h Post SV Augsburg

29.10.0510.30 h TV Laufen

29.10 05 14 00 h TTC Eggenfelden

12.11.05 1 1.00 h TSV Peißenberg

26.11.05 1 1.30 h FC Bayern lVlünchen ll

26.11 .05 14.00 h SpVgg Tha kirchen

03.12.05 14 30 h Post SVAugsburg

Rückrunde

14 01 06 14,00 h TSV Aichach

21.01 06 14.30 h Post SV Augsburg

28.01.06 13 00 h TSV Königsbrunn

04 02.06 14.30 h Post SV Augsburg

18 02 06 14 30 h Post SV Augsburg

04.03.06 1 1.30 h FC Bayern lVünchen

1 1.03 06 1 4.30 h Post SV Augsburg

25.03 06 14.30 h Post SV Augsburg

0.1.04 06 13.00 h TSV Hohenpeißenberg

- TSV Alchach
- FC Bayern München
- TSV Königsbrunn
- Post 5V Augsburg
- Post 5V Augsburg
- Post SV Augsburg
- Post 5V Augsburg

- Post 5V Augsburg
- TSV Hohenpeißenberg

- Post SV Augsburg
- SpVgg Thalkirchen
- Post SV Augsburg
- TSV Peißenberg

- FC Bayern München ll

- Post 5V Augsburg
- TTC Eggenfelden
- TV Laufen

- Post SV Augsburg

Autoglas rrn Augsburg
Thomas Schöttl - Klz-Meisterbetrieb

Besuchen Sie uns im lnternet: www.autoglas-schoettl.de

Friedberger Straße 152 . 86163 Augsburg-Hochzoll . Tel. 08 21 I 26 28 570. Fax 08 21 I 26 28 572
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I 1 1 145.72 1. Boll 57 56 66.88 p. Strahl
I Z 2 I 18.09 B. Steger 58 61 66.73 R. Rosenberg
I 3 I 1 13.01 L. Hrelscher 59 57 66.59 Gao Xiaoiun

i 5 5 1qr.7t D. Daus 6i 59 65.85 t(..A. Greil
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| 7 7 9s.41 J.Schli(hte, 61 63 65.45 M. Broda
I I 8 96 62 Meng Qingyu 64 64 64.7s A. Kaiakutak
I 9 I 96 05 t. Wosik 65 65 04./6 L. Wehking
I 10 10 es.62 Chen Honqyu 66 67 64.58 S. Hielsihei
I rl 11 93.e9 . J. Roßkopf 67 66 64.56 S. Borchardt
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75.57 O. Adamci.
.75.28:,, (.,Meyethöfer ... .,,
74.62 M. Erhardsberger'.73.11, 4.6ü12r' ..,f
72.OA 5. Peter

''70:56 :...(. Mici:Ajlowa;..r ' ,

70.18 Than Ying-Ni
,169:95 :i ,rY j.Neuh?if.,r.-. r.:. : . ' ..

69.7O K.Krüger-lrupkovic
. 69.54:.:r,J.:S(häeidei : :., 

.

69.O2 A. Schiel
68,711::':: §, ObSt.'
68-04 J- S. Cords

67.51 5. Busemann
166,63:. :W:Wiegand,,... l
66.06 K- Nolten
:65-87:'..::P-Beck.' ': . ..
6s.79 C. Apel

i.65.36 ..T:.8är,.:.:' I ..-:,1

65.34 M. Keller
r 64:91.' Jj]tv_tdamnnlr:,..:: :a 

. ::r.
64.22 D. Czaikowski
.63.96: i,L. Mätzke - . ,i: :' :: i

63.91 s. solja
.63:6,7:.,,M,Ollm€i.... : :

63.32 H, Niebiossa
':63-'14,:i tußäklanova-. "'

. ..8 . 8il
99

,1o-..:. 
'1.3i11 11

r1Z'-r.'1O
13 12
.:1.4:. 14
15 15

-15.,r'Q]'
17 17

.,1€. .,iiai'
19 19
VQ:, 2A..
21 21

.22 :27,
23 23
24 -.24.
25 25
'2:$:,':2,6,
27 27
1d,')s,
29 29
30 i'30'
11 31
32' ,tz
33 33
34 . 34',
35 35
36 :,36.i
37 37
3a' :46.
39 38
40:,:..39 -

41 40
42.':,.,41:
43 42
44 :45
45 47
4G. .::4s'
47 49
4&. 50.:
49 51
50."52 ,

51 53
,7.: ..44.
53 54
54,,,,55
55 56
56-l .43',

ffi&ffiffirc
Neu alt Ri Näme

57 58 62.7 4 J. Lutz
58 57 62.46 F. özler
59 59 61.99 5. Linnemeyer
60 60 61.94 s. chrisr
61 61 61.74 A- Hofmann
62 62 6 1.63 M. Xiang
63 61 61 48 l. Hanselka
64 64 6 l.O5 S- Scherrer
ö5 65 6O.b/ Q. Gotsch
66 66 60.64 C. Mettner
67 67 60.50 He I ioglän

:'ti8 :68, :59-97.:, .'Y.,:5toiribrachdi . ..
69 69 59.79 l. weikert
70 70 59.77 N. tunsrh
71 ..1.1 s9..72.. N. Tschimpke
72 72 59.52 C. Benz
73 74 59.43 A. Heck
74 75 59.39 A. Astdni
75 /6 59.25 S. Klöckner
76 77 58.42 K. I-alk
77 7a 58.21 C. Heller
78 79 58.16 K. olimer
/g B0 58.09 M. Lederer
B0 81 5/.68 D. Borkowska
81 82 57.?4 5. Drewes
82 8l 57.23 5. Stroezel
81 7 3 56.60 t. Lindenlaub
84 84 56-53 C. BöttLher
85 85 56.53 i. Wicke
86 85 56.53 C. Walerowrcz
a7 87 56.J6 t. I-eieraberrti
88 88 56.15 N. Döring
89 89 56.10 K- Morbltzer
90 e0 55.90 N. Neu
9l sI 55.86 LHerbeiz
92 92 55.86 B. Dahlke
93 94 55.07 M. Ldnq
94 95 54.7A ,. Minor
95 96 54.5A J. Jerominek
96 97 54.55 J. Käshdmmer
97 99 54.50 R. stähr
98 98 54.39 T. Fritz
sq too 1a.zg K. Lauchart

100 101 53.93 L. Broich
10 I 102 53.87 A. Borsos
ioz 1ol 53.7a S. Henecker
l03 104 53.65 A. He(king
104 105 5J.J3 A. Batduf
105 106 53.26 C. Lienstromberg
106 1O7 53.25 N.s(hmidt
107 I08 53.?4 f. Twaidon
'l0B 109 53.12 M. Zimmer
tOg t rO 5J.09 A. Sewöster
I l0 11 1 52.97 A. Brück
111 112 52.91 Y. Wenlel
I 1 2 I 13 52.85 K. Murnc

SPD. Kompetenz auch in Sachen Sport.

Dr. Paul Wengert
Oberbü rgermeister

Der Abteilung Tischtennis des
Post 5V Telekom Augsb urg
wünschen wir eine erfolgreiche
Saison 2oo1le,6 und den
Zuschauern spa n nende Spiele!

I h re 5PD-Stadtratsfra ktion
Augsbu rg

Ratha us . Tel. (o8zr) 324-2150 . www. ratha usSPD-a u gsbu rg.de
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'7,. g

88
9?

10 16

11 l1
12 10

tz t5

14 14

is 14

16 12

17 17

18 18

19 19

20 20

21 21

22 22

)4 24

25 25

CHN

GER

2200- then Qi {rN
2129 Ryu Seung Min KOR

2102 K: Kreanga. . ., 6RI

2070 Chen Weixing AUT

2065 Kong Lin§hui CilN

2064 thuang Chi-Yuan TPE

2064 W. Schlager Aür

2058 A. Crisan ROU

i938 J.-0. Waldner SWI

1929 Ko Lai Chak HKG

1915 Chiang Penq:Lunq TPE

2057 M- Maze DEN .169 173. 1239'S.FOrh

2050 J.-Ä{. Saive BEt

2045 Liu Guozheng CHN

'1999 A. Smirnov RUS

1990 P. Korbel CZt

1982 P. Karlsson SWE

1944 teung thu Yan H(6

1942 Hao Shuai CHN 315 313 951 A. Krieger GER

Neu Alt Punkte Name land
26.,26 1912 T.Primorac HRV

27 )7 1911 L. Blasz.zyk POL

78 28 1891 Joo Sea Hyuk KoR

30 30 1882 J. Roßkopf GER

39 18 1786 P. tranz GER

44 40 1774 Z. Fejer-Konnefih GER

45 42 1768 B. Sleger GER

50 51 1733 T.Wosik GER

54 53 1688 L. Hielscher GER

56 56 1667 t. Süß

Stand August 2OO5

GER

GER

Neu AIt Punkte Hame land

1 '1 2587 Zhang Yining tHN

2 2 2307 Niu Jianfenq CHN

3 I 2269 Wang Nan CHN

4 7 2259 ti Jia We' slN

5 4 2226 Guo Yue tHN

6 5 2223 Guo Yan CHN

7 I 2195 Tie Yana HKc

8 6 2193 Kim Kyung Ah KOR

9. 8 2i86 T.80ros HRV

'10 1 1 2036 Gao Jun USA

12 12 2012 Vik. Pavlovitch BLR

1i 17 1 997 I ail Sili FPi SlN

14 13 1993 Cao Zhen CHN

15r 14 ,,.1980 Lin Lirg CHN

16 16 1972 Song Ah Sim HKG

17 1s 1955 Zhang Rui HKG

18 18 1949 Li]iao NED

19 15 1944 M. Steff RoU

20 20 1876 Li Xiaoxia TPE

20 20 1876 K. Torh HUN

22 23 1864 Fan Ying CHN

23 21 1863 Kim Hyang Mi (0R

74 59 1853 Wang Yue Gu §lN

25 24 1824 Aitukuhara JPN

**i. ;'; z'r; .{ {:- ;, ,'-

,;1' :: r./i 5.1.- ;I(

Heu Alt Punkte Name tand

26.76 1819 MoonHyunJung KOF

34 34 1764 J. Schöpp GER

35 33 176t tl. Struie GER

37 37 1751 E. Wosik 6ER

47 45 16i1 K. silbereisen GER

69 66 1548 0. Nemes GER

85 84 1480 J. Göbel 6ER

95 99 1441 l.Hain-Hofmann GER

98 96 1439 L. Stumper GER

126 126 1334 l. Ivan(an GtR

159 160 1227 Z. Barthel GtR

17A 168 1200 N. Bollmeier GER

185 182 1157 M. Rohr GER

186 184 1156 G. Rohr 6ER

217 213 r 1 07 A. Solja GER

236235 1063 A.Scheld cER

322 327 889 K. Schneider GER

341 347 852 J. Schneider GER

352 358 839 A. §ürz GER

367 387 817 r. Özler GER

1g2 402 782 S.obst 6FR

414 412 750 L. Matzke GER

426 42g 734 J. Wirdemann GER

432 439 72A Zhan Ying-Ni 6ER

442 480 696 K. Michai{ova GER

(-: "F-" {4. ;t-€ ; B& -": ß1 1-ä ;il: iJ *-i" :r i ;*
ä.; -'r.'Y-n ,I;1., {ä-
Neu Alt P.rnkte Name tand

1 -1 2518 . Wanq:Liqin CH.N

2 2 2436 Ma Lin

3 3 2334 . r. Boll

4 4 2286 Wang Hao {HN

5 5 2280 V. Samsonov BtR

6 7 2218 Oh Sang tun KOR

GER

66 65 .1619 CtrenZhibin .' GER

78 90 1525 T. Keinath GER

150 .149:.i,i?7.8 
l,sahliehtei ' :'§ER

155 151 1273 D. Daus GER

GER

206 201 1141 P. Eaum GER

220233 1I11 D.ovtcharov GLR

243 242 1072 N. Stehle

ZqS Zal'.. rOeS N: Chrisf

283 282 '1008 
.j. Bitzigeio CER

788 2'19. 999 A. Sall 6ER

331 339 928 R- Filüs GER

354 351 884 B. Rösner GER

474 499 748 5. Mengel GER

PHOTü POM§T

lnh. Tezel OHG
Bahnhofstr, 24

86150 Augsburg
Tel.: 0821 I 34 97 775
Fax:0821 I 3497 776

Ittl'*l,lll;:

,u-:T..I*lil*

§euE Jäää Saule GmbH tr

Wir bauen für Sie
. Flasensportplätze
. Tennenfelder
. Golf- und Tennisplätze

Ausbildungsbetrieb für Garten-
Mühlhauser Straße 55 . 86169

Wir sanieren für Sie
. vorhandene Rasensportplätze
. nach dem SRS-Verfahren in der
. erdnahen, kostengünstigen Bauweise

, Landschafts- und Sportplatzbau
Augsburg ' Telefon 08211270940
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Klares Votum für Tischtennis-Gold

Journalisten wählen Daniel Arnold

Ein klares Votum gab es für den

,,Goldjungen" Daniel Arnold. Der 25-
jährige Tischtennisspieler des Post 5V

Augsburg erhielt anlässlich der Sport-

lerehrung der Stadt Augsburg von

den Sportjournalisten rekordverdäch-

tige 105 Punkte und wurde überle-

gen Augsburgs ,,Sportler des Jahres"

Arnold, der mlt zwei olympischen

Goldmedaillen im Gepäck von den

Paralympics in Athen nach Hause

zurückgekehrt war, ist der erste

Behindertensportler, der diese Ehrung

vom Verein Augsburg-Allgäuer Sport-

presse erhielt. Die Gedanken von

Arnold kreisten bei der Wahl schon

um das nächste große Ziel: ,,2008 in

Peking möchte ich wieder dabei

sein. "

Die Sportler des Jahres: Claudia Pfefer und Daniel Arnold (Mitte) sowie die

Sportjournalisten Herbert Schnoll und Andrea Bogenreuther

freundschaftliche Stimmung rund um

die spannenden Partien in keinster

Weise beeinträchtigte. Beirn anschlie-

ßenden gemeinsamen Essen lernten

wlr Touristen die Vorzüge der typi-

schen Curry-Gerichte beim lnder ken-

nen. Nach Absch uss des Abends im

Pub stand am nächsten Tag die Er-

kundung Cambridges auf dem Plan.

Bei der Besichtigung einiger berühm-

ter Colleges profitierten wir wiederum

von Jens' hervorragenden Reisefüh-

rerqualitäten, Highlight des Tages

war jedoch ohne Frage das traditio-

nelle Punten auf der Cam, bei dem

Touristen, ähnlich wie in Venedig, in

schmalen Booten durch die Cam gon-

deln, indem sie sich mit einem Stab

am Flussgrund abstoßen. Bei dieser

Aufgabe verlor Dieter unglücklicher-

weise das Gleichgewicht und musste

kurzerhand ein unfreiwilliges Bad im

Fluss nehmen. Nach Trocknung und

mit neuen Klamotten stand mit der

beeindruckenden Kathedrale in Ely

anschließend wieder Kultur auf dem

Programm. Zur Stärkung gab es

abends mit Fish & Chips das vermut-

lich einzige typisch englische Essen.

Abgerundet wurde unsere Reise am

letzten Tag durch einen Ausflug auf

einen Golfplatz, auf dem wir mit viel

Spaß unsere laienhaften Golfqualitä-

ten zum Besten geben konnten.

Zusammenfassend bleibt zu hoffen,

dass unsere neuen Tischtennisfreunde

unsere Einiadung zur Revanche in

Augsburg annehmen. Jörg Stüttgen

You can say you to me...

... von solchen und ähnlichen 5prü-

chen und Kalauern war die lockere

und lustige Stimmung bei unserem

Kurztrip nach Cambridge (England)

geprägt, Vom 13. bis zum 15. Augusl

05 verschlug es Daniel Arnold, Dieter

Voigt, Jens Ebbecke, Jörg Stüttgen

und Beatrice Egge (Jörgs Freundin)

auf die Inse, um'die Universitätsstadl

zu erforschen. Als Ex-Einwohner

Cambridges hatte lens ein Freund-

schaftsspiel mit seinen ehemaligen

lVannschaftskollegen organisiert und

somit die Reiseplanung ins Rollen ge-

bracht. Als erster Termin stand nach

der Ankunft in der herzlichen Bed&

Breakfast-Unterkunft das Freund-

schaftsspiel (bzw. turnier) England

gegen Deutschland im nahe gelege-

nen 5t, Neots an. Mit einem zweiten

Platz hlelt leider nur Dieter die deut-

sche Fahne hoch, was jedoch die

Fräsen
Gravieren
Laserschneiden

Folientechnik
Digitaldruck
Stempel

Schilder aus Acrylglas, Aluminium, Edelstahl,
Messing, Kunststoff - Bautafeln - Buchstaben
Fahrzeugbeschriftungen - Folienaufkleber
Folienschriften - Magnetschilder - Montagen
Steuer- und Meldetableaus - uvm.

ER-HA SCHILDERHAUS
A,- M. Bogenreuther GbR

Benzstraße 11 Telefon 0821/436346
86356 Neusäß Telefax 0821/437363

' Emarl: erha.schilderhaus@t-online.de
. lnternet: www.erha-schrlderhaus.de



NI
Regionalliga Süd, Männer

1. TV Hilpoltstein

2. Würzburger Hofbräu 2

3. SV Neckarsulm

4. TSV Heilbronn

5. SV Pluderhausen 2

6. DJK Offenburg
7. SB DJK Rosenheim

B. Illeburger TTC 2

9. TSG Steinheim
1 0. Post SV Augsburg
1 1. FC Nordhalben

Landesliga Südwest, Herren

1 . TSV Obergünzburg 33:3
2. TTC Bad Wörishofen 28:8
3. TSV Schwabhausen 22'.14

4. TSV Murnau 20'.16

5. TSV Schwabmünchen 2 1B:18

6. Post SV Augsburg 2 16:20
7. SG Dösingen 12:24
B. SV Germering 12:24
9. TSV Haunstetten 11:25

10. TSV Gräfelfing 2 B'.28

1 1 . SV Allianz München 2 zurückgezogen

Kreisliga 1, Herren

1 . DJK Augsburg-Hochzoll

2. Post SV Augsburg 5

3. TSV Göggingen

4, TSG Augsburg-Hochzoll 3
5. TSV Schwaben Augsburg
6. Kissinger SC 2

7. TSG Augsburg-Hochzoll 4

B. SSV Bobingen 2

9. TSV Königsbrunn 2

10. TSV Leitershofen/TVA 2

Kreisliga 3, Herren

l. TSV Haunstetten

2. Post SV Augsburg 6

3. TSV Königsbrunn 4

4. PSV Königsbrunn 2

5. TSV Leitershofen 2

6. TTC Friedberg 4

7. FSV Wehringen 3
B, TSV Merching 2

9. TSV Augsburg-Pfersee 3

10. Schwaben Augsburg 3
1 

'1. SV Stadtwerke 2

Bezirksoberliga, Damen

1. TSV Herbertshofen
2. TSV Durach

3. TC Hawangen

4. Post SV Augsburg
5. TSV Wertingen

6, TV Dillingen

7. TSV Heising

8. TSV Burgau

9. SG Dösingen

10. SV Villenbach

Bayernliga Süd, Jungen

1, Post SV Augsburg
2. FC Bayern München

3. TSV Hohenpeißenberg

4, TSV Rain am Lech

5. TV Laufen

6. SpVgg Munchen-Thalkirchen

7. Post SV Augsburg 2

8. TSV Königsbrunn

9. FC Bayern Munchen 2

1 0. FT IVünchen-Blumenau

1 1. TTG Fortuna Straubing

JJ.J

30:6
30:6
21 15

20:16

13'.23

1125
9:27

7.29
6:30

33:7

33:7

30:1 0

28:12

26:14
2317
15"25

1525
12.28

3:37
2:28

342
JJ. J

25"11

19:17

1B:18

16"20

14:22

11:25

10:26

0:36

39:1

77.t
26:14
26.14
21:19
18:22

18:22

16:24

14:26

7:33

2:38

Bezirksoberliga, Herren

1. SC Siegertshofen

2. TSG Augsburg-Hochzoll

3. Müllermilch Langweid 2

4. TV Waal

5. Post 5V Augsburg 3

6. TV Kempten

7. TSG Augsburg

8. TSV Rain am Lech 2

9. 5V Unterknöringen

1 0. FC Thannhausen

Bezirkliga Nord, Herren

1. DJK Augsburg-Nord

2. TSV Aichach

3. VfL Günzburg
4. Post SV Augsburg 4
5. Kissinger SC

6. TTC lVlemmenhausen

7. Müllermilch Langweid 3

B. TSV Wertingen

9. TSG Augsburg 2

10. TSG Thannhausen

36:4
28:12

26:14
22:18
22:18
22:18
20:20
17:23

1525
6:34
5:3 5

33:3

28:8

21 15

20:16

19:17

19:11

1620
13.23

7.29
4:32

31 :5

26:10
25:11

23:13
20:16
1521
15"21

10.26

B:28

7.29

2. Bezirksliga Nord, Jungen

1. TSV Herbertshofen

2.M862 Dillingen

3. TSV Täfertingen

4. SV Villenbach

5. Post SV Augsburg 3

6. TSV Bobingen

7. TSG Augsburg-Hochzoll

B, TTC Friedberg

9. FC Haunstetten

10. PSV Königsbrunn

1 1. Kissinger SC

1. Kreisliga, Jungen

1. TSV Königsbrunn 2

2. SSV Bobingen

3, Post SV Augsburg 4
4. TSV Haunstetten

5. TSG Hochzoll 2

6. TTC Friedberg 2

7. TSV Bobingen 2

B. TSV Merching

3. Kreisliga Ost, Jungen

1. TSV Königsbrunn 4

2. TSG Hochzoll 4

3. Kissinger SC 2

4. DJK Hochzoll

5. SSV Wollishausen

6. TSV Bobingen 4
7. Post SV Augsburg 5

8. DJK Augsburg CCS

33:7
41.7

30:1 0

27.13

26:14
21.19
18.22

11 29

9:31

6:34
6:34

21.1

20:B

18:10
17 1 1

1414
7:21

5:23

4:24

253
22.6
19.9

1 5:'13

9:19
9:19
7:21

6:22

Medizinisehe
Fußpflege

,6'

Zeh - Augsburg
MaximiliansffaBe 53. Telelon 0821/50S4868
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Nach dem ersten Heimspiel unserer Mannschaft glaubte ich immer noch, die Hauptaufgabe und gleichzeitig größte Schwierigkeit eines
Mannschaftsführers wäre das korrekte Ausfüllen des Spielbogens mit anschließender Begrüßung der gegnerischen Mannschaft in kompletter
Außiellung. Weit gefehlt,.!! Die,,wahre Freude" kommt schon bei der Suche nach Ersatzspielern auf. Manchmal ist es einfacher, Kühlschränke
am Nordpol zu verkaufen, als einen Ersatzspieler für das anstehende Spiel zu finden, das womöglich auch noch weit entfernt liegt oder sonntags
ausgetragen wird, Den Idealfall vorausgeseEt, dass die Stammspieler rechtzeitig abgesagt haben, könnte die Werbung für Ersatzleute etwas so
aussehen:

2 wochen vor dem Spiel:
Für das Auswärtsspiel am .... ist noch ein Platz als Spieler frei. Wer bereit ist, in einem jungen dynamischen
Team bis zur völligen Erschöpfung um jeden Punkt zu kämpfen, der melde sich beim Mannschaftsführer.
Vorraussetzung: Pünldlichkeit und eine fröhliche und optimistische Einstellung.
Die Bewerbungen werden in Reihenfolge der Anmeldungen berücksichtigt,

l Woche vor dem Spiel:
Fünfflotte Herren suchen einen Paftner. Wer hat Lust, ein paar schöne Stunden in netter Gesellschaft
zu verbringen? Die Anreise erfolgt in einem gepflegten Mittelklassewagen über die reizvolle 8300.
Eintreffen ca. 5 Minuten vor Spielbeginn, so dass möglichst wenig wetvolle Freizeit verloren geht.
Die Veranstaltung findet in einer gut ausgeleuchteten Halle statt. Nach dem Spiel kann geduscht
werden (muss nicht). Der Ersatzmann braucht nicht zu zählen und hat ein Getränk nach Wahl frei.
Trikot und Schläger werden selbsWerständlich gestellt.

2 Tage vor dem Spiel:
Suche Mitspieler, der sich zutraut, in der..,-klasse als Ersatz einzuspringen.
Ei nzi ge Voraussetzung ; möglichst pünktl ich a m Treffpunkt.

1 Tag vor dem Spiel:
Dringend l! Sind Sie männlich, können auf eigenen Beinen stehen und mit einer Hand einen ca. 250
Gramm schweren Gegenstand halten? Dann kommen Sie am.., .,.Uhrzur....Halle nach ....!
Ein jubelnder Empfang ist Ihnen sicher!!l

Bitte melde Dich... Jochen Krauß

m+e oon$tlt gmbh
Fbhmstraße 4

86161 Augsburg

Tel.: +49(0)8211567 596-10

Fax: +49(0)82 I I 567 596-1 1

www"me-conslt.mm
info@ne-consult.com

I ngen ieu rbü ro fü r @bäudetech n i k
TGA M

Heizungstechnik

Sanitärtechnik
Lüftungstechnik
l(imatechnik
$lartechnik

TGA E

Eektroinstallation

Datentechnik

Beleuchtungsplanung

Gebäudemanagement
Fhotovoltaik

Unser Angebot deckt alle lhre Anforderungen in
Sachen Versicherungen und Finanzen ab.

So können Sie sicher sein, dass wir für jede

Aufgabe die richtige Lösung finden.

vERslcHERuN6seüno,o*cnrfü HoTMANN

Wilti-Witladt-Weg j6 ü 86169 Augoburg

Tetefcn (o8 er) Io 18 94
signa[-iduna@iehofmann.de
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Wollen Sie wissen, auf welcher Seite Sie stehen? Durch eine individuelle
Analyse erhalten Sie ei n ma ßgesch nei dertes Versi cheru n gspa ket, da mit
Sie nicht nur gegen alle Gefahren, sondern auch gegen unnötige
Versicherungen geschützt sind. Mehr dazu in lhrer Geschäftsstelle
od er u nter www.sska.de.
Wenn's um Geld geht - Stadtsparkasse Augsburg




